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Hinweis in eigener Sache:
Der Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist der 13.10.2020

Wir bitten um Beachtung!
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Beschluss Nr. GR/239/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Heinersdorf - LOS 25 Technische Aus-
stattung
Beschluss Nr. GR/240/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss zur Löschung einer Rückauflassungsvormerkung 
für die Gemeinde Neuhaus-Schierschnitz
Beschluss Nr. GR/241/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Genehmigungserklärung - Bestellung ei-
ner Dienstbarkeit URNr. 740/2020 vom 18.06.2020
Beschluss Nr. GR/242/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Genehmigungserklärung - Bestellung 
von Grunddienstbarkeiten (Stromleitungsrechte) URNr. 
767/2020 vom 23.06.2020
Beschluss Nr. GR/243/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Genehmigungserklärung zur Mes-
sungsanerkennung und Auflassung URNr. 817/2020 vom 
30.06.2020
Beschluss Nr. GR/244/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Genehmigungserklärung zum Kaufver-
trag mit Auflassung URNr. 816/2020 vom 30.06.2020
Beschluss Nr. GR/245/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Genehmigungserklärung zum Kaufver-
trag mit Auflassung URNr. 815/2020 vom 30.06.2020
Beschluss Nr. GR/246/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss „Beitritt zum Kommunalen IT-Dienstleister - KIV“

Datum der Ausfertigung: 03.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/250/18/2020
Sitzungsdatum: 01.09.2020

Beschluss über die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Industriegebiet „Am Rohof II, Teilbereich 
IV“ in Föritztal OT Heubisch, TF Flurstück-Nr. 1469/19, TF 
Flurstück-Nr. 1468/3, Flurstück-Nr. 1469/23 und Flurstück-Nr. 
1468/4 Gemarkung Heubisch der Firma Sauer Polymertech-
nik GmbH & Co. KG Neustadt für eine Betriebserweiterung
Beschluss über die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Industriegebiet „Am Rohof II, Teilbereich IV“ in 
Föritztal OT Heubisch, Teilfläche Flurstück-Nr. 1469/19, Teilflä-
che Flurstück-Nr. 1468/3, Flurstück-Nr. 1469/23, und Flurstück-
Nr. 1468/4, Gemarkung Heubisch der Fa. Sauer Polymertechnik 
GmbH & Co. KG Neustadt für eine Betriebserweiterung
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 01.09.2020:
Für den im Lageplan in der Fassung mit Planungsstand vom 
01.09.2020 dargestellten Bereich wird nach § 12 BauGB in Ver-
bindung mit § 2 Abs. 1 BauGB ein vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan mit Vorhaben- und Erschließungsplan aufgestellt.

Anlass der Planung

1. Der Vorhabenträger, die Firma Sauer Polymertechnik GmbH 
& Co. KG, Halskestraße 7, 96465 Neustadt bei Coburg, stell-
te mit Schreiben vom 14.08.2020, Posteingang 14.08.2020, 
den Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes für das Bauvorhaben „Betriebserweiterung“ 
auf den unter Punkt 2 genannten Grundstücken.

2. Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes umfasst folgende Grundstücke in der Gemarkung 
Heubisch:
- Teilfläche Flurstück-Nr. 1468/3,
- Teilfläche Flurstück-Nr. 1469/19
- Flurstück-Nr. 1469/23
- Flurstück-Nr. 1468/4
welche in dem als Anlage beigefügten Lageplan dargestellt 
sind.

3. Das vom Vorhabenträger beabsichtigte Bauvorhaben befin-
det sich im Außenbereich. Es müssen deshalb neue bau-
planungsrechtliche Zulässigkeitsvoraussetzungen durch die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
geschaffen werden.

Beschlüsse des Gemeinderates

Beschluss Nr. GR/247/18/2020
Sitzungsdatum: 01.09.2020

Beschluss über die Bestätigung der Tagesordnung der Sit-
zung des Gemeinderates Föritztal vom 01.09.2020
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 11. Juni 2020 (GVBl. Seite 277, 278) bestätigt 
der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 01.09.2020 die 
vorliegende Tagesordnung.
Datum der Ausfertigung: 02.09.2020

Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/248/18/2020
Sitzungsdatum: 01.09.2020

Beschluss über die Niederschrift des öffentlichen Teils der 
17. Sitzung des Gemeinderates Föritztal vom 14.07.2020
Aufgrund des § 42 Abs. 2 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 16. 
August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 278) beschließt 
der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 01.09.2020, die 
Niederschrift des öffentlichen Teils der 17. Sitzung des Gemein-
derates Föritztal vom 14.07.2020 zu genehmigen.

Datum der Ausfertigung: 03.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/249/18/2020
Sitzungsdatum: 01.09.2020

Beschluss über die Bestätigung zur Veröffentlichung der in 
der Gemeinderatssitzung am 14.07.2020 gefassten nicht öf-
fentlichen Beschlüsse
Aufgrund des § 40 Abs. 2 Satz 2 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) 
vom 16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 
278) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
01.09.2020 die nachfolgenden in nicht öffentlicher Sitzung am 
14.07.2020 gefassten Beschlüsse im nächsten Amtsblatt der 
Gemeinde Föritztal zu veröffentlichen:

Beschluss Nr. GR/234/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Niederschrift des nicht öffentlichen Teils 
der 16. Sitzung des Gemeinderates Föritztal vom 30.06.2020
Beschluss Nr. GR/235/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Vergabe von Winterdienstleistungen für 
kommunale Straßen im ehemaligen Gemeindegebiet Föritz 
und Neuhaus-Schierschnitz
Beschluss Nr. GR/236/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Hofwiese - LOS 1 Erdbauarbeiten
Beschluss Nr. GR/237/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Erwei-
terung Spielplatz Hofwiese - LOS 25 Technische Ausstattung
Beschluss Nr. GR/238/17/2020 vom 14.07.2020
Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Heinersdorf - LOS 1 Erdbauarbeiten
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Beschluss Nr. GR/234/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Niederschrift des nicht öffentlichen Teils 
der 16. Sitzung des Gemeinderates Föritztal vom 30.06.2020
Aufgrund des § 42 Abs. 2 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020, die Niederschrift des nicht öffentlichen Teils der 16. 
Sitzung des Gemeinderates Föritztal vom 30.06.2020 zu geneh-
migen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/235/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Vergabe von Winterdienstleistungen für 
kommunale Straßen im ehemaligen Gemeindegebiet Föritz 
und Neuhaus-Schierschnitz
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020,

die Auftragsvergabe an HTD-Service Willfried Hein
Kreisstraße 2a
96524 Föritztal

mit einer Bruttoauftragssumme für die Gemeinde Föritztal
von 62.646,24 € (pro Jahr) (3 Jahre 187.938,72 €)
Nachrichtlich:
Anteil Landkreis Sonneberg 19.093,07 € (pro Jahr) (3 Jahre 
57.279,21 €)
Zusammen 81.739,32 € (pro Jahr) (3 Jahre 245.217,96 €)

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/236/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Hofwiese - LOS 1 Erdbauarbeiten
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 aufgrund der Angebotsauswertung vom 06.07.2020 
für die Baumaßnahme “Sanierung und Erweiterung des Spiel-
platzes Hofwiese“ in Neuhaus-Schierschnitz, die Auftragsverga-
be an nachfolgendes Unternehmen:
Transport- und Bauunternehmen Schuppe
Bahnhofstraße 29
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz
LOS 1 Erdbauarbeiten, Fallschutz, Pflasterarbeiten
Auftragssumme: 18.971,74 € brutto
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO war das Gemeinderats-
mitglied Peter Schuppe von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

4. Der Vorhabenträger ist bereit, für das Bauvorhaben und die 
erforderlichen Erschließungsmaßnahmen einen mit der Ge-
meinde Föritztal abgestimmten Vorhaben- und Erschließungs-
plan auf eigene Kosten auszuarbeiten und sich zur Planung 
und Durchführung der Erschließungsmaßnahmen und zur 
Realisierung des Vorhabens innerhalb einer noch zu bestim-
menden Frist sowie zur Tragung der Planungs- und Erschlie-
ßungskosten in einem Durchführungsvertrag zu verpflichten.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Industriegebiet 
„Am Rohof II, Teilbereich IV“ in Föritztal OT Heubisch sollen die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Zulässigkeit 
des vorgenannten Bauvorhabens geschaffen werden.

Bauleitplanung
Mit der Aufstellung der Bauleitplanung und des Bauantrages 
wurde das Ingenieurbüro IVS Kronach sowie das Architekturbüro 
Karl Heinz Glodschei, Freier Architekt VDA, Weitramsdorf, durch 
den Vorhabenträger beauftragt.
Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB)
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  ......... 23
Anwesende Gemeinderäte:  .....................................................22
Ja-Stimmen:  ............................................................................ 22
Nein-Stimmen:  .......................................................................  ….
Stimmenthaltungen:  ...............................................................  ….
angenommen / abgelehnt

Datum der Ausfertigung: 03.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/251/18/2020
Sitzungsdatum: 01.09.2020

Beschluss über den Beitritt zum „Naturpark Thüringer Wald 
e.V.“
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 11. Juni 2020 (GVBl. Seite 277, 
278) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
01.09.2020 den Beitritt zum „Naturpark Thüringer Wald e.V.“

Datum der Ausfertigung: 03.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal
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LOS 25 Lieferung und Montage Spielgeräte
Auftragssumme: 8.259,79 € brutto
Aufgrund des § 38 ThürKO war das Gemeinderatsmitglied Peter 
Schuppe von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/240/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss zur Löschung einer Rückauflassungsvormer-
kung für die Gemeinde Neuhaus-Schierschnitz
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 433) 
beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 die Genehmigung zur Löschung einer Rückauflas-
sungsvormerkung Grundbuch von Neuhaus, Blatt 598, zur Si-
cherung eines befristeten Wiederkaufsrechts für die Gemeinde 
Neuhaus-Schierschnitz zu erteilen.
Bemerkung:
Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder des Gemein-
derates von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlos-
sen.

Datum der Ausfertigung:
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/241/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Genehmigungserklärung - Bestellung 
einer Dienstbarkeit URNr. 740/2020 vom 18.06.2020
Genehmigungserklärung zur Bestellung einer Dienstbarkeit
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite, 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 die folgende Genehmigungserklärung:

G e n e h m i g u n g s e r k l ä r u n g
Der Gemeinderat Föritztal genehmigt sämtliche Erklärungen, die 
in der Urkunde des Notars Jochen Keßler mit dem Amtssitz in 
Ludwigstadt

UR-Nr. 740/2020 vom 18.06.2020
von den daselbst genannten Beteiligten abgegeben worden sind.
Vom Inhalt der Urkunde wurde Kenntnis genommen.
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/242/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Genehmigungserklärung - Bestellung 
von Grunddienstbarkeiten (Stromleitungsrechte) URNr. 
767/2020 vom 23.06.2020
Genehmigungserklärung - Bestellung von Grunddienst-
barkeiten (Stromleitungsrechte)Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 
15 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer 
Kommunalordnung -ThürKO-) vom 16. August 1993 (GVBl. Seite 
501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. 
Oktober 2019 (GVBl. Seite, 429, 433) beschließt der Gemein-

Beschluss Nr. GR/237/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Hofwiese - LOS 25 Technische Ausstat-
tung
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 aufgrund der Angebotsauswertung vom 06.07.2020 
für die Baumaßnahme “Sanierung und Erweiterung des Spiel-
platzes Hofwiese“ in Neuhaus-Schierschnitz, die Auftragsverga-
be an nachfolgendes Unternehmen:
Transport- und Bauunternehmen Schuppe
Bahnhofstraße 29
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz
LOS 25 Lieferung und Montage Spielgeräte
Auftragssumme: 30.617,51 € brutto
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO war das Gemeinderats-
mitglied Peter Schuppe von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/238/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Heinersdorf - LOS 1 Erdbauarbeiten
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 aufgrund der Angebotsauswertung vom 06.07.2020 
für die Baumaßnahme “Sanierung und Erweiterung des Spiel-
platzes“ in Heinersdorf, die Auftragsvergabe an nachfolgendes 
Unternehmen:
Transport- und Bauunternehmen Schuppe
Bahnhofstraße 29
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz
LOS 1 Erdbauarbeiten, Fallschutz, Pflasterarbeiten
Auftragssumme: 12.532,96 € brutto
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO war das Gemeinderats-
mitglied Peter Schuppe von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/239/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Auftragsvergabe zur Sanierung und Er-
weiterung Spielplatz Heinersdorf - LOS 25 Technische Aus-
stattung
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 41), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 aufgrund der Angebotsauswertung vom 06.07.2020 
für die Baumaßnahme “Sanierung und Erweiterung des Spiel-
platzes“ in Heinersdorf, die Auftragsvergabe an nachfolgendes 
Unternehmen:
Transport- und Bauunternehmen Schuppe
Bahnhofstraße 29
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz
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Beschluss Nr. GR/245/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Genehmigungserklärung zum Kaufver-
trag mit Auflassung URNr. 815/2020 vom 30.06.2020
Genehmigungserklärung zum Kaufvertrag mit Auflassung
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite, 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 die folgende Genehmigungserklärung:

G e n e h m i g u n g s e r k l ä r u n g
Der Gemeinderat Föritztal genehmigt sämtliche Erklärungen, die 
in der Urkunde des Notars Jochen Keßler mit dem Amtssitz in 
Ludwigstadt

UR-Nr. 815/2020 vom 30.06.2020
von den daselbst genannten Beteiligten abgegeben worden sind.
Vom Inhalt der Urkunde wurde Kenntnis genommen.
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/246/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss „Beitritt zum Kommunalen IT-Dienstleister - KIV“
1. Der Gemeinderat Föritztal beschließt, dass sich die Ge-

meinde Föritztal an dem kommunalen IT-Dienstleister in 
Thüringen - Kommunale Informationsverarbeitung Thüringen 
GmbH (KIV) - als Gesellschafterin durch den Erwerb eines 
Anteils in Höhe von 85,27 Euro beteiligt.

2. Der Gemeinderat Föritztal beschließt, den Bürgermeister 
zu beauftragen und zu ermächtigen, allen notwendigen Be-
schlüssen, Verträgen und Rechtshandlungen zum Beitritt 
der Gemeinde Föritztal zu dem Thüringer Kommunalen IT-
Dienstleister - Kommunale Informationsverarbeitung Thürin-
gen GmbH (KIV) - zuzustimmen. Der Bürgermeister wird in 
diesem Zusammenhang ebenfalls beauftragt und ermächtigt, 
alle im Rahmen des Beitrittsverfahrens erforderlichen Erklä-
rungen abzugeben und entgegenzunehmen. Dies gilt auch 
für die Einholung von rechtsaufsichtlichen Genehmigungen 
sowie die notarielle Abwicklung der Beteiligung.

Der Gemeinderat Föritztal beschließt, den Bürgermeister zu er-
mächtigen, dem Gesellschaftsvertrag der KIV (Anlage 1) sowie 
der Gesellschaftervereinbarung der KIV (Anlage 2) einschließ-
lich ggf. notwendiger redaktioneller Änderungen aufgrund von 
behördlichen oder gerichtlichen Anordnungen zuzustimme

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

derat Föritztal in seiner Sitzung am 14.07.2020 die folgende Ge-
nehmigungserklärung:

G e n e h m i g u n g s e r k l ä r u n g
Der Gemeinderat Föritztal genehmigt sämtliche Erklärungen, die 
in der Urkunde des Notars Jochen Keßler mit dem Amtssitz in 
Ludwigstadt

UR-Nr. 767/2020 vom 23.06.2020
von den daselbst genannten Beteiligten abgegeben worden sind.
Vom Inhalt der Urkunde wurde Kenntnis genommen.
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates vonder Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/243/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Genehmigungserklärung zur Mes-
sungsanerkennung und Auflassung URNr. 817/2020 vom 
30.06.2020
Genehmigungserklärung zur Messungsanerkennung und 
Auflassung
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite, 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 die folgende Genehmigungserklärung:

G e n e h m i g u n g s e r k l ä r u n g
Der Gemeinderat Föritztal genehmigt sämtliche Erklärungen, die 
in der Urkunde des Notars Jochen Keßler mit dem Amtssitz in 
Ludwigstadt

UR-Nr. 817/2020 vom 30.06.2020
von den daselbst genannten Beteiligten abgegeben worden sind.
Vom Inhalt der Urkunde wurde Kenntnis genommen.
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal

Beschluss Nr. GR/244/17/2020
Sitzungsdatum: 14.07.2020

Beschluss über die Genehmigungserklärung zum Kaufver-
trag mit Auflassung URNr. 816/2020 vom 30.06.2020
Genehmigungserklärung zum Kaufvertrag mit Auflassung
Aufgrund des § 26 Abs. 2 Nr. 15 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung -ThürKO-) vom 
16. August 1993 (GVBl. Seite 501) in der Fassung der Neube-
kanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Seite 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. Oktober 2019 (GVBl. Seite, 429, 
433) beschließt der Gemeinderat Föritztal in seiner Sitzung am 
14.07.2020 die folgende Genehmigungserklärung:

G e n e h m i g u n g s e r k l ä r u n g
Der Gemeinderat Föritztal genehmigt sämtliche Erklärungen, die 
in der Urkunde des Notars Jochen Keßler mit dem Amtssitz in 
Ludwigstadt

UR-Nr. 816/2020 vom 30.06.2020
von den daselbst genannten Beteiligten abgegeben worden sind.
Vom Inhalt der Urkunde wurde Kenntnis genommen.
Bemerkung: Aufgrund des § 38 ThürKO waren keine Mitglieder 
des Gemeinderates von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen.

Datum der Ausfertigung: 21.07.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
der Gemeinde Föritztal
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Sitzung Bau- und Umweltausschuss Nr. 
15/2020 am 20.10.2020
Am Dienstag, 20. Oktober 2020 findet um 18:30 Uhr im Rats-
saal der Gemeinde Föritztal, Schierschnitzer Straße 9, 96524 
Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz die 15. Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses des Gemeinderates der Gemeinde 
Föritztal statt.

Tagesordnung:
ÖFFENTLICHER TEIL:
1. Beschluss über die Bestätigung der Tagesordnung der Sit-

zung des Bau- und Umweltausschusses des Gemeindera-
tes Föritztal vom 20.10.2020

2. Beschluss über die Niederschrift des öffentlichen Teils der 
14. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses des Ge-
meinderates Föritztal vom 01.09.2020

3. Beschluss über die Bestätigung zur Veröffentlichung der 
im Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Föritztal am 
01.09.2020 gefassten nicht öffentlichen Beschlüsse

4. Anfragen und Mitteilungen

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL:

Föritztal, den 18.09.2020
Hartmut Hannweber 
Ausschussvorsitzender

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sit-
zung recht herzlich eingeladen.

Amtliche und  
öffentliche Bekanntmachungen

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Industriegebiet „Am Rohof II, Teilbereich IV“ 
in Föritztal OT Heubisch, TF Flurstück-Nr. 1469/19, TF 
Flurstück-Nr. 1468/3, Flurstück-Nr. 1469/23 und Flur-
stück-Nr. 1468/4 Gemarkung Heubisch der Firma Sauer 
Polymertechnik GmbH & Co. KG für eine Betriebser-
weiterung

Am Dienstag, den 06. Oktober 2020 findet in der Zeit von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Kultursaal Neuhaus-Schierschnitz, 
Schierschnitzer Straße 9 in 96524 Föritztal, eine Veranstal-
tung zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit zu o.g. Bau-
leitplanung statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben 
die Möglichkeit sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung zu informieren. Es ist Gelegenheit zur Erörterung 
gegeben.
Herr Köhler vom Ingenierbüro IVS Kronach steht für Auskünfte 
und Informationen gerne zu Ihrer Verfügung.

Föritztal, den 23.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Föritztal
96524 Föritztal, Schierschnitzer Straße 9
OT Neuhaus-Schierschnitz
Telefon: 036764 796 0

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sitzungen des Gemeinderates und 
seiner Ausschüsse

Sitzung Haupt- und Finanzausschuss  
Nr. 16/2020 am 29.09.2020
Am Dienstag, 29. September 2020 findet um 19:00 Uhr im 
Kultursaal der Gemeinde Föritztal, Schierschnitzer Straße 9, 
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz die 16. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses des Gemeinderates Fö-
ritztal statt.

Tagesordnung:
BÜRGERFRAGESTUNDE
ÖFFENTLICHER TEIL:
1. Beschluss über die Bestätigung der Tagesordnung der 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des Ge-
meinderates Föritztal vom 29.09.2020

2. Beschluss über die Niederschrift des öffentlichen Teils 
der 15. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des 
Gemeinderates Föritztal vom 18.08.2020.

3. Beschluss über die Bestätigung zur Veröffentlichung der 
im Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Föritztal 
am 18.08.2020 gefassten nicht öffentlichen Beschlüsse

4. Anfragen und Mitteilungen

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL:

Föritztal, den 23.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
Gemeinde Föritztal

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil der 
Sitzung recht herzlich eingeladen.

Sitzung Haupt- und Finanzausschuss Nr. 
17/2020 am 13.10.2020
Am Dienstag, 13. Oktober 2020 findet um 19:00 Uhr im 
Kultursaal der Gemeinde Föritztal, Schierschnitzer Straße 9, 
96524 Föritztal OT Neuhaus-Schierschnitz die 17. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses des Gemeinderates Fö-
ritztal statt.

Tagesordnung:
BÜRGERFRAGESTUNDE
ÖFFENTLICHER TEIL:
1. Beschluss über die Bestätigung der Tagesordnung der 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des Ge-
meinderates Föritztal vom 13.10.2020

2. Beschluss über die Niederschrift des öffentlichen Teils 
der 16. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des 
Gemeinderates Föritztal vom 29.09.2020

3. Beschluss über die Bestätigung zur Veröffentlichung der 
im Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Föritztal 
am 29.09.2020 gefassten nicht öffentlichen Beschlüsse

4. Anfragen und Mitteilungen

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL:

Föritztal, den 23.09.2020
Andreas Meusel
Bürgermeister
Gemeinde Föritztal

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum öffentlichen Teil der 
Sitzung recht herzlich eingeladen.
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BÜRGERPOLIZEI 
für die Gemeinde Föritztal

Ab sofort finden wieder die Sprechzeiten  
unserer Bürgerpolizei

dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Föritztal,  
OT Neuhaus-Schierschnitz,

Schierschnitzer Straße 9, 96524 Föritztal, statt

(Tel.: 036764-79636).

Schiedsstelle der Gemeinde Föritztal
Jeden ersten Dienstag des Monats, um 17.00 Uhr bis 18.00 

Uhr, in der Gemeindeverwaltung Föritztal,
Schierschnitzer Straße 9, 96524 Föritztal.

Nächster Termin:
Dienstag, den 06. Oktober 2020

Öffentliche Bekanntmachung

der Offenlegung der Grenzfeststellung, der Grenzwie-
derherstellung und der Abmarkung von Flurstücks-
grenzen

In der
Gemeinde: Föritztal Gemarkung: Judenbach Flur(en): 0

Flurstück(e):
485/5, 488, 489, 490, 491/5, 550/2, 559, 560/3, 563/2, 588/2, 
593/2, 595, 596/2, 609/2, 612/2, 646/3, 652/2, 654/10, 683, 
687/2, 694, 695/2, 699, 700/3, 708/2, 713, 714/2, 721/6, 1056/4, 
1062/2, 1065/2, 1315, 1316, 1318, 1321/1, 1321/2, 1344/1, 1347, 
1348, 1349, 1352, 1366/2, 1449/1, 1449/2, 1453/2, 1456/1, 
1456/2, 1457, 1458, 1465/1, 1465/3, 1465/4

wurde eine
- Grenzwiederherstellung
- Abmarkung

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 15 des Thüringer Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. 
Dezember 2008 (GVBI. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung 
durchgeführt. Über das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Diese Grenznieder-
schrift sowie die dazugehörige Skizze können von den Beteiligten

vom 15.09.2020 bis 16.10.2020
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr

in den Räumen der
Vermessungsstelle ObVI Frank Pabst,
Max-Planck-Straße 31,96515 Sonneberg

eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das 
Ergebnis der o. g. Liegenschaftsvermessung bekannt gegeben. 
Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, 
wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist 
kein Widerspruch erhoben wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei Vermes-
sungsstelle ObVI Frank Pabst, Max-Planck-Straße 31, 96515 
Sonneberg Widerspruch erhoben werden.

Sonneberg, 09.09.2020
gez. Unterschrift

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Föritztal 
Außenstelle Judenbach
96524 Föritztal, Bellershöhe 1
OT Judenbach
Telefon: 03675 4238 0

Montag geschlossen
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Die Außenstelle Judenbach ist am Dienstag, dem 
29.09.2020, ab 12.00 Uhr geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten der Grüngutannahmestelle 
und des Wertstoffhofes Judenbach

April bis Oktober

Mittwoch: 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Die Annahme von Elektronikschrott und Kleinmengen an 
Schrott ist zu den Öffnungszeiten ebenfalls möglich.

Die Besucher werden auf die Einhaltung der Abstandsrege-
lungen bzw. Kontaktbeschränkungen ausdrücklich hinge-
wiesen und um Einhaltung gebeten!

Öffnungszeiten der Grüngutannahmestelle  
und des Wertstoffhofes  
in Neuhaus-Schierschnitz
Der Wertstoffhof ist jeden Mittwoch in der Zeit von 17.00 
Uhr bis 18.00 Uhr sowie jeden Samstag in der Zeit von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr geöffnet.

Die Annahme von Elektronikschrott und Kleinmengen an 
Schrott, Gelbe Säcke, Flaschen und Gläser sowie Papier 
sind zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Neuhaus-
Schierschnitz möglich.

Die Besucher werden auf die Einhaltung der Abstandsrege-
lungen bzw. Kontaktbeschränkungen ausdrücklich hinge-
wiesen und um Beachtung gebeten!

Sprechzeiten der Revierförster Christopher 
Aulinger und Holger Ehrhardt finden zur 
Zeit nicht statt!
Der Revierförster von Neuenbau, Herr Christopher Aulin-
ger, ist über sein Handy 0172 / 3480394 erreichbar.

Der Revierförster von Judenbach, Herr Holger Ehrhardt, 
ist über sein Handy 0172 / 3480387 erreichbar.

Öffnungszeiten der Bücherei in  
Judenbach

Die Bibliothek in Föritztal, OT Judenbach, 
Bellershöhe 1, ist dienstags von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet!
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Öffentlicher Teil der Gemeinde Föritztal

Wir gratulieren

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
… im Monat Oktober 2020

01.10. Brigitte Mann zum 80. Geburtstag
Bahnhofstr. 18 A,
OT Neuhaus-Schierschnitz

01.10. Anita Zech zum 90. Geburtstag
Zum Kronacher Teich 34,
OT Oerlsdorf

02.10. Volker Kallenbach zum 70. Geburtstag
Alte Handelsstr. 85,
OT Judenbach

02.10. Traudel Moigk zum 70. Geburtstag
Siedlung 33,
OT Föritz

02.10. Hilmar Weber zum 80. Geburtstag
Lindenstr. 4,
OT Föritz

03.10. Karin Neubert zum 70. Geburtstag
Sonneberger Str. 30,
OT Neuhaus-Schierschnitz

04.10. Almuth Beck zum 80. Geburtstag
Zur Biene 5,
OT Gefell

04.10. Jürgen Löffler zum 70. Geburtstag
Sichelreuther Höhe 1,
OT Neuhaus-Schierschnitz

06.10. Herbert Engelhardt zum 70. Geburtstag
Kellergasse 5,
OT Neuhaus-Schierschnitz

07.10. Christel Bär zum 70. Geburtstag
Kirchstr. 35,
OT Heinersdorf

08.10. Dr. Rolf Wurzberger zum 70. Geburtstag
Sophienstr. 18,
OT Judenbach

11.10. Anni Dietze zum 85. Geburtstag
Bergluftstr. 22,
OT Neuenbau

14.10. Margarethe Fischer zum 90. Geburtstag
Alte Handelsstr. 195,
OT Judenbach

16.10. Joachim Möhring zum 70. Geburtstag
Marker Hang 6,
OT Neuhaus-Schierschnitz

16.10. Klaus Schultheiß zum 80. Geburtstag
Dorfstr. 40,
OT Jagdshof

17.10. Petra Tanzmeier zum 70. Geburtstag
Bienenstr. 25,
OT Neuhaus-Schierschnitz

18.10. Renate Meusel zum 80. Geburtstag
Schießhausstr. 15,
OT Neuhaus-Schierschnitz

18.10. Roswitha Welsch zum 70. Geburtstag
Großer Garten 14,
OT Neuhaus-Schierschnitz

19.10. Dieter Jung zum 80. Geburtstag
Obere Dorfstr. 5,
OT Rotheul

19.10. Lena Schüppler zum 90. Geburtstag
Zum Kronacher Teich 34,
OT Oerlsdorf

19.10. Heinz Wolff zum 80. Geburtstag
Siedlungsstr. 6,
OT Judenbach

20.10. Heinz Heublein zum 80. Geburtstag
Zur Höhe 7,
OT Sichelreuth

20.10. Johannes Schüler zum 85. Geburtstag
Am Föritzgrund 42,
OT Gefell

21.10. Bernd Hofmann zum 80. Geburtstag
Alte Handelsstr. 60,
OT Judenbach

23.10. Horst Schubarth zum 70. Geburtstag
Sonneberger Str. 2,
OT Neuhaus-Schierschnitz

25.10. Isolde Knauer zum 85. Geburtstag
Am Lindenbach 7,
OT Oerlsdorf

26.10. Christine Buhl zum 70. Geburtstag
Lindenplatz 1,
OT Neuhaus-Schierschnitz

27.10. Roland Schmidt zum 75. Geburtstag
Oerlsdorfer Str. 9,
OT Mupperg

29.10. Ursula Groß zum 70. Geburtstag
Tettaustr. 26,
OT Heinersdorf

30.10. Karin Ruckert zum 70. Geburtstag
Sattelpaßstr. 31,
OT Neuenbau
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Liebe Mitglieder des Vereins „für Tradition 
und Kultur Neuhaus-Schierschnitz“
hiermit laden wir euch recht herzlich zu unserer Mitglieder-
versammlung ein.
Die Versammlung findet statt am

Donnerstag, 15. Oktober 2020, ab 19:00 Uhr
Gaststätte „Zur Wache“  

(Industriestraße 19, 96524 Föritztal)

Agenda:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Versammlung
3.) Beschluss der Tagesordnung
4.) Bericht des Vorstandes
5.) Bericht des Kassenwartes
6.) Bericht der Kassenprüfer
7.) Aussprache zu den Berichten
8.) Abstimmung zu den Berichten und Entlastung des 

Vorstandes
10.) Ende offizieller Teil, gemütliches Beisammensein

Sina Kotschenreuther
-Vorsitzende-

Der SV Isolator Neuhaus-Schierschnitz e.V.

lädt alle Vereinsmitglieder zu seiner  
Jahreshauptversammlung ein.

Die Versammlung wird stattfinden am:
Freitag, 23. Oktober 2020, ab 19:00 Uhr

Vereinsheim auf der BIENE

Wir bitten alle Vereins mitglieder um die Einhaltung unserer 
Hygienebestimmungen.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Versammlung
3.) Beschluss der Tagesordnung
4.) Bericht des Vorstandes
5.) Bericht des Kassenwartes
6.) Bericht der Kassenprüfer
7.) Aussprache zu den Berichten
8.) Abstimmung zu den Berichten und Entlastung des 

Vorstandes
9.) Wahl des neuen Vorstandes
10.) Ende offizieller Teil

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Mupperg

Am Dienstag, den  06.10.2020, um 19.00 Uhr findet
im Gasthaus Hofmann in Mittelwasungen

die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Mupperg statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandsschaft
5. Neuwahlen
6. Gemeinsames Essen
7. Auszahlung der Jagdpachtgelder

gez. Thamm

Wir sind neu hier:
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt von

Max Beck am 22.08.2020 Rotheul
Ida Charlotte Rink am 12.09.2020 Heubisch

Den neuen Erdenbürgern wünschen wir viel Glück und  
Gesundheit, den Eltern viel Kraft und Freude!

Herzliche Gratulationen  
zu Ehejubiläen

03.10. Christel und Ulrich Carl
im OT Judenbach, Alte Handelsstraße 199
zum 50. Hochzeitstag

03.10. Hannelore und Walter Engel
im OT Judenbach, Friedhofstraße 9
zum 50. Hochzeitstag

09.10. Margitte und Walter Bauersachs
im OT Neuhaus-Schierschnitz, Bucher Straße 6
zum 50. Hochzeitstag

10.10. Edeltraut und Gundo Barnikol-Öttler
im OT Heinersdorf, Bernhardstraße 5
zum 50. Hochzeitstag

10.10. Elisabeth und Herbert Fischer
im OT Oerlsdorf, Moggerer Straße 16
zum 50. Hochzeitstag

27.10. Christa und Gerhard Greiner-Mester
im OT Neuhaus-Schierschnitz, Alte Schulstraße 4
zum 60. Hochzeitstag

31.10. Margot und Günther Schmidt
im OT Mogger, Moggerer Ortsstraße 6
zum 50. Hochzeitstag
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„AKTIV DURCH DEN HERBST“

mit den Seniorensportangeboten des Kreissportbund 
Sonneberg e.V. und seiner Kooperationsvereine

05.10.20 „Wanderung zur Schaumburg 
inkl. Burgführung“
Uhrzeit: 09:45 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Schalkau

19.10.20 Badminton für Senioren
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Meng-Hämm-Arena

24.10.20 „Nordic Walking durch das Föritztal“
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Sportheim SV Blau-Weiß Heubisch

29.10.20 „Ab in die Pilze“ mit Michael Vogel
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Ortsausgang Döhlau (Parkplatz)

07.12.20 „Wasserspaß für Senioren“
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Sonnebad Sonneberg

Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 03675/702967 / E-Mail: ksb-son@t-online.de

Wanderung zur Schaumburg
Der Kreissportbund Sonneberg e.V. und die Wandergruppe des 
TSV Rauenstein e.V. laden alle interessierten Senioren zu einer 
Wanderung zur Schaumburg inkl. Burgführung am 5. Oktober ein. 
Treffpunkt ist 9:45 Uhr am Bahnhof Schalkau - eine Anreise aus 
Sonneberg mit der Südthüringenbahn ist möglich - eine Option 
für Mittagessen besteht. Wir freuen uns auf Eure Anmeldung bis 
zum 1. Oktober unter ksb-son@t-online.de oder 03675/702967.

Stiftung Judenbach

Die Stiftung Judenbach informiert.
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Föritztal,
liebe Gäste,

die Stiftung Judenbach ist seit dem 19.06.2020 wieder geöffnet.
Bei allen Gästen, die seit diesem Zeitpunkt unser Haus besucht 
haben, möchte ich mich ganz herzlich für ihr Kommen bedanken. 
Der Neustart nach der Corona-Pandemie war nicht einfach - ist 
aber gelungen. Die Ausstellung „Kunst hoch 3“ wurde zu einem 
vollen Erfolg für das Huas und lebte von der Spannung zwischen 
den Exponaten der 3 ortsansässigen Künstler.
Mein herzlicher Dank geht an Frau Erika Eckardt und ihrem Sohn 
Tom sowie die Familie Jürgen und Christine Schindhelm aus Hei-
nersdorf und Herrn Thomas Hammerschmidt aus Jagdshof für 
die vielen Bemühungen bei der sehr umfangreichen Arbeit im 
Vorfeld. Ein großes Dankeschön gilt auch dem Ehepaar Karl-
heinz und Sabine Boller aus Heinersdorf für die tatkräftige Un-
terstützung, die vielen Stunden beim Aufbau und die Herstellung 
der Einladungskarten. Es war wirklich ein Gemeinschaftswerk 
und die sehr zahlreichen Besucher haben dieses durch ihr Kom-
men und Interesse belohnt. Viele Gäste waren auch ganz einfach 
froh, nach so langer Zeit einmal wieder unter Menschen zu sein 
und Freunde zu treffen.
Die Stiftung Judenbach möchte diesen Weg, Künstlern aus Südt-
hüringen und Oberfranken ein Podium für ihr Schaffen zu bieten, 
fortsetzen. Aus diesem Grund schließt sich die Gemeinschafts-
ausstellung „Kunst hoch 2 - No 2“ an. Vom Samstag, 19. Septem-
ber, bis Sonntag, 01. November, präsentieren Frau Helga Barop, 
geb. Zitzmann, aus Sonnefeld und der Unternehmer Hans-Jür-
gen Gögel aus Sonneberg ihre Werke in der Großen Halle der 
Stiftung Judenbach. Mit ihren Bildern kehrt Helga Barop in ihren 
Geburtsort zurück und freut sich auf viele Begegnungen und Ge-
spräche mit alten Freunden und Bekannten. Ihre Landschaften 
und historischen Sehenswürdigkeiten aus der Region stehen im 
Spannungsfeld zur Porträtmalerei des Sonneberger Galeristen 
Hans-Jürgen Gögel. Lassen Sie sich überraschen.
Ich lade Sie herzlich nach Judenbach zur Neuauflage von „Kunst 
hoch 3“ ein!

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Neuenbau
Die Jagdgenossenschaft Neuenbau führt am Freitag, dem 
02.10.2020, um 19:00 Uhr, im Centralgasthof Bock die Mit-
gliederversammlung 2020 durch.
Die Versammlung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Kassenbericht
4. Diskussion und Anfragen
5. Beschluss zur Auszahlung des Reinerlöses der Jagd-

pacht für die Jahre 2018/19 und 2019/20
6. Informationen

Im Anschluss an die Versammlung findet ein Jagdessen 
statt.Weiterhin kann gegen Vorlage der Eigentumsnachweise 
(aktuelle Grundbuchauszüge) oder der ausgefüllten und un-
terzeichneten Grundstücksbesitzerklärung der Reinerlös der 
Jagdpacht in Empfang genommen werden.

Der Vordruck der Erklärung kann beim 
Jagdvorstand, beim Kassierer Herrn 
Schmidt oder beim Schriftführer Frau 
Neidnicht abgeholt werden.
Bitte beachten Sie unbedingt die hy-
gienischen und organisatorischen 
Maßnahmen zum Schutz vor einer 
Infektion gegenüber dem SARS-
CoV-2 Virus. Der Zutritt ist nur mit 
Mund- Nase- Bedeckung gestattet. 
Der Mindestschutzabstand von 1,5m 
zu anderen Personen ist einzuhalten.

Jürgen Peterhänsel
-Jagdvorsteher-

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Judenbach
Am Freitag, dem 20.11.2020, um 
19:00 Uhr, findet die Versammlung 
der JG Judenbach, im Kulturhaus 
Judenbach statt.
Zur Legitimation ist ein Kataster-
auszug o.ä. auf Verlangen vorzule-
gen, welcher den Grundbesitz an 
jagdbarer Fläche nachweist!

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bestätigung der Tagesordnung durch den Jagdvorsteher
3. Bericht des Jagdvorstandes (Jagdvorsteher & Stellver-

teter)
4. Kassenbericht durch den Kassierer
5. Ausführungen der beiden Jagdpächter Bernd Scheler 

und Steffen Carl (Strecke)
6. Abstimmung über Spenden an Kiga Judenbach/ Grund-

schule Judenbach
7. Diskussion
8. Auszahlung der Jagdpacht, ebenfalls mittels Besitz-

nachweis (Katasterauszug etc.)!

Die Teilnahme ist dem Jagdvorsteher Patrick Fischer unter:
0170-2990578
bis zum 15.11.2020 mitzuteilen.

Der Vorstand,
Schriftführer Steffen Carl
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Die Vernissage findet am Samstag, dem 17.10.2020, um 14.00 
Uhr statt.

Herr Götz Weidner, Filmarchitekt und Szenenbildner, möchte sei-
nen Besuch Mitte Oktober in Judenbach nutzen, um in einem 
Vortrag einen Einblick in sein berufliches Schaffen zu geben. Er 
hat viele deutsche und internationale Filme (u.a. „Das Boot“, „Die 
unendliche Geschichte“, „Go Trabi Go“) ausgestattet. Der Vortrag 
findet am Donnerstag, dem 15.10.2020, um 19 Uhr, in der Stif-
tung Judenbach statt.

Mit freundlichen Grüßen
Albrecht Morgenroth
1. Vorsitzender Stiftung Judenbach

Auf folgende weitere Angebote wird hingewiesen:

- Aktiv-Nachmittag in der Stiftung!
Der Aktiv-Nachmittag erfreut sich immer größerer Beliebt-
heit und soll deshalb jetzt jeden Freitag ab 14.30 Uhr im 
Stiftungscafé für Alt und Jung stattfinden. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen und willkommen!

- Das Stiftungscafé lädt wieder zu italienischem Eis ein. Las-
sen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen. Neu im An-
gebot sind ab sofort Eisbecher!

- Katalog der Weidners
Der Katalog der Spielzeugsammlung Weidner ist in der Stif-
tung Judenbach zu einem Preis von 8 € erhältlich. Eine An-
schaffung lohnt sich - hierin ist lokale Tradition für mecha-
nische Spielzeuge zusammengefasst. Ebenfalls käuflich zu 
erwerben unter: www.mechanisches-spielzeug.de.

- Die Stiftung Judenbach ist von Freitag bis Sonntag jeweils in 
der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und freut sich auf 
Ihren Besuch.

Kindergärten der Gemeinde Föritztal

Kindergarten „Pfiffikus“
Wir lieben Bienen

Warum sind Bienen so wichtig? Wie sieht es in einem Bienen-
stock aus? Wie entsteht Honig?
Diese und noch mehr Fragen haben sich die Wackelzähne im 
Kindergarten „Pfiffikus“ gestellt.
Die Antworten dazu fanden wir in unserer Projektwoche. So er-
fuhren wir zum Beispiel, dass es Arbeitsbienen, Wächterbiene, 
Putzbienen, eine Königin und Drohnen im Bienenstaat gibt. Wie 
sich die Bienen im Winter verhalten und wofür die Bienen Pollen 
und Nektar brauchen.
Zusätzlich stellte uns ein Imker seine Arbeitsutensilien, welche 
er für den sachgerechten Umgang mit den Bienen benötigt, zur 
Verfügung. Das fanden wir alle sehr interessant, weil die Kinder 
auch einmal in die Rolle des Imkers schlüpfen durften.

Auch das Ehepaar Götz und Rosemarie Weidner aus München 
plant im Zeitraum vom 16. Oktober 2020 bis 28. März 2021 in 
den Räumlichkeiten ihrer Sammlung mit mechanischem Spiel-
zeug im ersten Obergeschoss eine Sonderausstellung „Made in 
Japan - mechanisches Aufziehspielzeug von 1940 bis 1960“. Ich 
lade Sie herzlich zum Besuch dieser Ausstellung ein. Vielleicht 
entdecken Sie Übereinstimmungen zum Judenbacher Spielzeug. 
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Neues aus dem  
„Schnatterschnabel“
Am Freitag, den 04. September war es end-
lich soweit. Wir „Enten-“, „Mäuse-“ und „Ha-
senkinder“ durften wieder unseren „Wald- 
und Wiesentag“ miteinander erleben.
Gleich nach dem Frühstück ging es los. 
Den Weg kannten noch alle Kinder und an 
den ihnen bekannten Haltepunkten zeigten 
sie uns, dass sie über die lange Zeit nichts 
vergessen hatten. Gemeinsam sangen wir 
altbekannte Lieder und kleine Bewegungslieder, wie das Lied 
von der kleinen Spinne.

Unser Weg führte 
uns dann über die 
große Wiese, vor-
bei an den Teichen 
bis zum „Hexen-
haus“, mitten im 
Wald.
Unterwegs ent-
deckten wir viele 
interessante Sa-
chen: abgenagte 
Tannenzapfen - die 
Eichhörnchen hat-
ten wohl Hunger, 
eigenartig geform-
te Zapfen - da hat-
te wohl die Sonne 
ihre Strahlen im 
Spiel, viele Insek-
ten und Käfer und 
noch viel mehr. 
Nach einem klei-
nen Spiel, bei dem 
die Kinder ihr Wis-

sen über Haus-, Wald- und Zootiere zeigten, durfte sie sich aus-
toben. Es wurde balanciert, gewippt, Verstecken gespielt und mit 
Naturmaterialien hantiert.
Nach einen tollen Vormittag machten wir uns auf den Rückweg 
zum Kindergarten, denn so ein Tag im Wald macht ganz schön 
hungrig. Nun freuen wir uns auf die Wald- und Wiesentage die 
noch kommen werden und bei denen wir bestimmt viel Interes-
santes und Spannendes erleben.

Die „Enten“, „Mäuse“ und „Hasen“ aus dem Schnatter-
schnabel Heubisch

Schließtag in der Kita  
„Schnatterschnabel“

Die Kindertageseinrichtung „Schnatterschnabel“ im
Ortsteil Heubisch bleibt am
Freitag, den 02.10.2020,

wegen Weiterbildung geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

So zum Beispiel beim Tragen des Stichschutzschleiers, beim Be-
trachten von gefüllten Honigwaben mit Wachsdeckeln und beim 
Beantworten der Frage: „Was ist ein Smoker und wozu braucht 
man ihn?“ Selbstverständlich gab es vom Imker auch eine Kost-
probe Honig von seinen Bienen.

An den darauffolgenden Tagen bastelten wir lustige Bienen, form-
ten mit Knetmasse eine Blumenwiese mit vielen Honigbienen, 
lasen das Märchen von der Bienenkönigin. Die Kinder wurden 
selbst zu kleinen Bienen bei einer Bewegungsgeschichte und 
beim Toben im Wald. Gemeinsam haben wir das Lied: „Summ, 
summ, summ Bienchen summ herum“ gesungen und auch ein 
Gedicht von den Bienen haben wir gelernt.
Das dieses Projekt den Kindern sehr viel Spaß bereitet hat 
zeigte sich darin, dass sie bei ihren Aktivitäten in die Rolle von 
Arbeitsbienen, Wächterbienen und der Königin geschlüpft sind 
und deren Aufgaben in ihrem kleinen „Staat“ der Wackelzähne 
übernahmen.

Maren Hentschel und Ines Zetzmann
Erzieherinnen der Wackelzähne
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Schulen

Einschulungsfest

der Staatlichen Gemeinschaftsschule „Joseph  
Meyer“ Neuhaus-Schierschnitz am Samstag, 
29.08.2020, im Kultursaal

Neuhaus-Schierschnitz - Spannend bis zum Schluss, so präsen-
tierte sich das Fest zur Einschulung der 45 Erstklässler an der 
Staatlichen Gemeinschaftsschule „Joseph Meyer“ am Samstag 
im Kultursaal Neuhaus Schierschnitz. Nicht nur für die neuen 
Schüler, auch für die Eltern, Großeltern, Geschwister, Lehrer, 
Schulleiterin Yvonne Eschrich und Bürgermeister Andreas Meu-
sel war dies heuer ein ganz besonderer Tag. Wegen Corona 
musste die Feier anders als sonst ausgerichtet werden, kleiner, 
mit mehr Abstand und Hygienekonzept.
Dem festlichen Charakter tat das aber keinen Abbruch, im Ge-
genteil: schon der Beginn wirkte besonders feierlich. An einer 
Schlange aus bunten Tüchern zogen die Mädchen und Jungs 
ihre beiden Lehrer Conny Stötzer und Christian Koch, alle mit 
Mundschutz, als farbenfroher Bandwurm zwischen den Tischen 
hindurch zur Bühne. Stolz hielten sie dabei ihre Zuckertüten-
Schildchen in die Höhe. Sie sind jetzt groß, das konnte man förm-
lich spüren.

Ganz alleine verfolgten sie deshalb von den ersten beiden Rei-
hen aus das rund einstündige Programm rund um das bekannte 
Kinderbuch „Der Zuckertütenbaum“ von Albert Sixtus und Ri-
chard Heinrich.
Sehr liebevoll gestaltet, wechselten die Filmsequenzen mit 
Tanzeinlagen der Kinder ab.

Dazwischen sorgten die fünf Zwerge Steffi Häfner und die ehe-
maligen Grundschüler Alicia, Ewa, Johanna und Nic für kurzwei-
lige Unterhaltung. Zwischen sich drehendem Lebkuchenmann, 
reisender Sonne und einem schwungvollen Blumenwalzer mit 
Pompons in jeder Hand ließ sich die Wartezeit für Schulanfänger 
gut aushalten.

Als Olchie-Mama Schulleiterin Yvonne Eschrich mit ihrem Olchie-
Puppenkind auf die Bühne kam, war es soweit. Sie holte Lehrer 
Christian Koch zu sich und die Zwerge kamen mit dem ersten 
Schultütenwagen an.
Am Ende versammelten sich Eltern und Kinder um den Brunnen 
der Gemeinde zum Abschlussfoto, bevor nach einer Desinfekti-
onspause die zweite 1. Klasse mit ihren Familien kam.

Claudia Preißinger
Joseph-Meyer-Gemeinschaftsschule

Veranstaltungen

Wann? 10. Oktober 2020, ab 14.00 Uhr
Wo? Reutherskuppe (alter Grenzturm)

Die schönsten und elegantesten Drachen aus dem bunten Treiben 
werden prämiert. Für die Verpflegung an diesem Herbstnachmittag 
wird gesorgt.

Es laden ein der Förderverein des TSV 1923 Neuenbau e.V. und der 
Ortschaftsrat

Bitte meldet eure Teilnahme vorher unter 0173/3075029 an. Danke!

Auf zum Drachenfest 
 in Neuenbau!
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11.10.20
14:00 Uhr Gottesdienst 

mit Taufe 
mit Pfr. Kordak

18.10.20
09:30 Uhr Gottesdienst 

in der Dreifaltigkeits-
kirche mit 
Jeannette Rockstroh

25.10.20
09:30 Uhr Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche

Info zum Erntedankfest in Neuhaus-Schierschnitz

Die Gaben können am Freitag, 
2. Oktober zwischen 15:00 und 
16:00 Uhr in die Dreifaltigkeitskir-
che gebracht werden.
Der Gottesdienst zum Erntedank-
fest in der Dreifaltigkeitskirche fin-
det am Sonntag, 04.10.2020, um 
9:30 Uhr statt. Die Erntedankga-

ben sind auch in diesem Jahr für die Sonneberger Tafel bestimmt.
Bitte BEACHTEN Sie: Gebraucht werden Lebensmittel, Sach- 
und auch Geldspenden, vor allem lang haltbare Lebensmittel 
(Dosen, Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Kaffee, Tee, Marmelade, 
Honig, etc. ...). Natürlich freut sich die Tafel auch ganz sehr über 
Obst und Gemüse! Wir dürfen leider keine selbstgemachten Le-
bensmittel (wie z.B. Marmeladen, Wurstkonserven, Eingekoch-
tes …) an die Tafel abgeben (laut Gesundheitsamt).

Friedhofsverwaltung Neuhaus-Schierschnitz
Bei Fragen rund um den Friedhof Schierschnitz können Sie sich 
gerne an Frau Christine Buhl, Lindenplatz 1, 96524 Föritztal / OT 
Neuhaus-Schierschnitz wenden.
Telefonisch zu erreichen unter der
Handy-Nr.: 0174 / 6395879

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Neuhaus-Schierschnitz
Pfarrer Armin Kordak
Gefeller Str. 1
96524 Neuhaus-Schierschnitz
Tel.: 036764 / 72311
FAX: 036764 / 80762
E-Mail: neuhaus@suptur-sonneberg.de
Internet: neuhaus.suptur-sonneberg.de

Ria Blinzler
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Neuhaus-Schier-
schnitz Sonneberger Str. 54
96524 Föritztal / OT Neuhaus-Schierschnitz
Tel.: 036764 / 70146 E-Mail: riablinzler@yahoo.de

Nächster Seniorentreff findet am Dienstag, d. 6.10.2020 um 
13:30 Uhr im Pfarrhaus Schierschnitz statt.

„Eine runde Sache“...
war der Gottesdienst zum Schulstart, Sonntag, d. 30.08.20 um 
9:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Neuhaus-Schierschnitz, der 
eben unter diesem Motto stand. Die Lesung aus dem Paulus-
brief: „Viele Glieder, ein Leib ...“ wurde von Gemeindepädagogin 
Jeannette Rockstroh kindgerecht erklärt und von Superintendent 
Thomas Rau noch ergänzt. Er war als Begleitung für seine Enke-
lin Emma in unserem Gottesdienst und machte doch gleich noch 
spontan ein Bewegungslied mit den Kindern.
Beim Segen für die Kinder, waren diesmal Familienmitglieder 
eingebunden. Jedes Kind holte sich eine Person mit nach vorne 
in den Altarraum. Diese nahm dann ihr Kind in den Arm bzw. 
legte die Hand auf.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
Judenbach und Heinersdorf

Gottesdienste

Judenbach
04.10.
17.00 Uhr Erntedank, Pfr. Freytag und Bojana
Heinersdorf
04.10.
14.00 Uhr Erntedank, Pfr. Freytag und Bojana

Erntedankgaben zu Gunsten der Tafel Sonneberg können am 
02.10.2020, ab 12 Uhr, vor dem Altar der Kirche in Judenbach 
abgelegt werden. Die Kirche ist zu dieser Zeit offen.

Kontonummern für Friedhofsgebühr, Kirchgeld und 
Spenden

Ev. Kirchengemeinde Judenbach:
IBAN: DE 47 8405 4722 0323 105 467
BIC: HELADEF1SON
Überweisungsgrund: Kirchgeld und/oder Spenden

Ev. Kirchengemeinde Heinersdorf:
IBAN: DE04 7836 0000 0105 1064 27
BIC: GENODEF1COS
Überweisungsgrund: Friedhofsgebühr

IBAN: DE 57 7836 0000 0005 1064 27
BIC: GENODEF1COS
Überweisungsgrund: Kirchgeld und/oder Spende

Kontakt

Pfarramt und Pfarrer Freytag Tel. 03675/423027
(Telefon mit Rufumleitung)
Mobil: 0151/50572938
E-mail: thomasfreytag@freenet.de

Servicepoint Unterland
(für kirchliche Dokumente, Ahnenforschung, Patenbescheini-
gung, Kirchgeld etc.)
im Pfarrhaus Oberlind, Kirchwall 15 (gegenüber der Kirche)
Tel. 03675 - 406549
Sprechzeiten: Mittwoch - Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr

Läuten in Judenbach
Fam. Greiner Tel. 8136055
Mobil: 0151 / 10409424

Läuten in Neuenbau
Rita Welsch Tel. 423536

Friedhof Heinersdorf
Christine Voigt
Tel. 400252

Kirchgemeinde Neuhaus-Schierschnitz

Gottesdienste September / Oktober 
2020

30.09.20
09:30 Uhr Gottesdienst in der 

Dreifaltigkeitskirche
04.10.20
09:30 Uhr Erntedankfest mit Gemeindepädagogin Jeannet-

te Rockstroh. Natürlich sind auch alle Kinder dazu 
herzlichst eingeladen, Jeannette hat nämlich wie-
der allerhand zu erzählen.
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Kirchweih-Gottesdienst auf dem ehemaligen 
Grenzstreifen
Am Sonntag, dem 6. September 2020 feierten die Burggrüber 
ihren Kirchweihgottesdienst an der Grenz- und Friedenskapel-
le. Natürlich ist es schon zur guten Tradition geworden, dass die 
Neuhäuser Christen diesen Gottesdienst mitfeiern. Schließlich 
besteht seit Jahren eine enge und herzliche Verbindung zwi-
schen den beiden Gemeinden. Und wir hoffen ganz sehr, dass 
das immerfort so bestehen bleibt.
Die Kapelle wurde 1992 erbaut und steht seitdem Tag und Nacht 
den Menschen für eine Einkehr oder dem persönlichen Gebet 
offen. Viele tgl. Spaziergänge besuchen die kleine Kapelle.
Es wurde natürlich auch gemeinsam gesungen, natürlich mit 
Mundschutz (z.B. “Kommt her, ihr Christen voller Freud…; So je-
mand spricht: Ich liebe Gott ….“).
Die uneingeschränkte Gnade Gottes wird uns trotz aller Corona 
bedingten Einschränkungen unvermindert geschenkt!

Achtung -  
betrifft Zugang Friedhof Schierschnitz!
Wegen Unfallgefahr ist der Seitenzugang über dem Trampel-
pfad am Rangen, oberes Ende vom Friedhof, ab sofort ge-
sperrt.

Bitte benutzen Sie den Haupteingang.

Ihre Kirchgemeinde Neuhaus-Schier. / Friedhofsverwal-
tung

Kirchgemeinde Mupperg

Oktober 2020

Sonntag 04.10.20
Erntedanks-Gottesdienst, 14.00 Uhr Mupperg
Sonntag 11.10.20
Kirchweih-Gottesdienst, 9.30 Uhr Mupperg
Sonntag 01.11.20
Feuerwehr-Gottesdienst, 10.00 Uhr Mupperg

Am 22.08.20 wurden Isabel und Tobias Matthes in der Heilig-
Geist-Kirche durch Superintendent Thomas Rau getraut und 
Sohn Levi getauft. Die ganze Kirchgemeinde gratuliert von Her-
zen und wünscht Gottes Segen für das Hochzeitspaar und den 
kleinen Levi!

Gaben zu Erntedank können am Samstag, dem 03.10.20 zwi-
schen 10 und 13 Uhr direkt in der Kirche abgegeben werden. In 
Heubisch nimmt Familie Schwanenberg in der Heubischer Orts-
straße 117 auch Erntegaben für die Kirche entgegen. In Mupperg 
sammeln unsere Konfirmanden die Erntegaben ein. Wie immer 
gehen die Spenden an die Sonneberger Tafel. Deshalb freuen 
wir uns besonders über haltbare Lebensmittel, Konserven u.ä.

In unseren Feuerwehrgottesdienst mit Frau Pfarrer Nagel Kor-
dak werden wir einiges über den Schutzpatron der Feuerwehr-

Durch die dann gesprochenen Segensworte erhielt jeder Schul-
starter Gottes Schutz und Begleitung für die kommende, neue 
und aufregende Zeit.
Als besonderes Geschenk gab es ein Buch mit dem Titel: „Hat 
Jesus auch Fußball gespielt?“ (Evangelisches Leseportal) und 
einen kleinen Ball dazu. Die Frage wurde im Gottesdient nicht 
beantwortet, vielmehr sollte es ein Anreiz sein, ganz schnell das 
Lesen zu lernen. Musikalisch und „sportlich“ wurde der Gottes-
dienst dann beendet. Bei der Orgelmusik zum
Ausgang, gespielt von unserer Sabrina Roschlau-Mai, konnte 
man all das Gehörte und Erlebte noch mal wirken lassen.

Die lachenden Gesichter bei der Verabschiedung (unter den 
Masken trotzdem gut erkennbar) bestätigten es: Es war heute 
wirklich eine runde Sache.
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Haus- und Straßensammlung  
der Kriegsgräberfürsorge
Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - wird im 
Zeitraum vom

26. Oktober bis 15. November 2020 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Die 
Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwal-
tungsamt mit AZ.: 200.12-2152-10/20 TH vom 12.12.2019.
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr um Unterstützung.
Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklassen 
uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständi-
ge Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Samm-
lungsunterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Henrik Hug

leute- St Florian- erfahren. Wir laden deshalb besonders herzlich 
alle Feuerwehrleute aus unserer Region ein.

Der Kinderkreis mit Jeanette Rockstroh findet immer für alle 
Vorschul- und Schulkinder (bis zum Vorkonfirmandenalter) am 
Mittwoch um 16 Uhr im Pfarrstüble statt. Für den ersten Kontakt 
erreicht man Jeanette Rockstroh auch unter 0163 1762605.

Singkreis ist immer dienstags um 19 Uhr mit Ines Eckardt im 
Pfarrstüble.
Die Kirchgemeinde Mupperg sagt Danke für bereits eingegan-
genes Kirchgeld, welches in vollem Umfang für unsere Mupper-
ger Kirche und Kirchgemeinde genutzt wird. Wer noch Kirchgeld 
zahlen bzw. spenden möchte kann es auf folgende Konto Nr. der 
Kirchgemeinde überweisen:
IBAN: DE 42 8405 4722 0300 9189 41

Für Anfragen der Gemeindemitglieder ist Pfarrer Kordak im Pfarr-
büro Neuhaus- Schierschnitz unter 036764/72311 erreichbar.

Information über Vertretung im Urlaub erhält man im Sekretariat 
des Superintendenten unter 03675/753000.

Liebe Feuerwehrmänner und-frauen,  
liebe ehrenamtliche Helfer der 
 Feuerwehren in der Gemeinde Föritztal, 
liebe Gemeindemitglieder!

Zu einem Florians-Gottesdienst

am Sonntag, 01.11.2020 um 10.00 Uhr
lädt die Kirchgemeinde Mupperg recht herzlich in die 

Heilig-Geist-Kirche Mupperg ein.

Zusammen mit Frau Pfarrerin 
Nagel-Kordak, der örtlichen Kli-
nikseelsorgerin im Medinos 
Klinikum Sonneberg, wollen wir 
einen besonderen Gottesdienst 
feiern.
Der heilige Florian gilt als Schutz-
patron der Feuerwehrleute. In vie-
len Orten ist es deshalb üblich, in 
einem Gottesdienst an seine Ta-
ten zum Schutz vor Feuer zu erin-

nern und die Arbeit unserer Feuerwehrleute und Einsatzkräf-
te zu würdigen und sie für ihre Tätigkeit zu stärken.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch und grüßen herzlichst!
der Gemeindekirchenrat Mupperg

Verschiedenes

Blutspendetermin im September

Wann: Mittwoch, den 30. September 2020
16.30 bis 20.00 Uhr

Wo: Sportlerheim Mupperg,
Straße der Freundschaft
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Unsere Heimat 
- Sonneberg

Wir stellen 
unseren Landkreis vor.

 Der Landkreis Sonneberg
Der Landkreis Sonneberg liegt am Südhang des Thüringer Schie-
fergebirges sowie an den westlichen Ausläufern des Frankenwal-
des und grenzt vom Rennsteig bis ins Obermaintal. Über rund 461 
Quadratkilometer erstreckt sich die Fläche des kleinsten Land-
kreises im Freistaat Thüringen, der rund 58.000 Einwohner zählt. 
Eine Besonderheit des Landkreises ist seine Lage an der ehemals 
innerdeutschen Grenze, so dass eine enge Verflechtung, sowohl 
kultureller als auch wirtschaftlicher Art, mit den bayerischen 
Nachbarn besteht. Umgeben ist der Landkreis Sonneberg von 
vier Landkreisen: im Westen Hildburghausen, im Norden Saal-
feld-Rudolstadt, im Osten Kronach und im Süden Coburg. Seit 
2014 ist der Landkreis Sonneberg als erster Landkreis außerhalb 
Bayerns Mitglied der Europäischen Metropolregion Nürnberg.

Historisch betrachtet ist die Region um die Spielzeugstadt Son-
neberg von je her ein Handels- und Industriezentrum gewesen. 
Anfang des 20. Jahrhunderts galt Sonneberg als Weltspielwa-
renstadt und noch heute sind renommierte Spielzeughersteller 
wie Piko oder Schildkröt-Puppen im Landkreis ansässig. Neben 
der Spielwarenindustrie hat vor allem die Glasindustrie eine gro-
ße Bedeutung als Arbeitgeber. Mit der Glasbläserstadt Lauscha 
als „Wiege des gläsernen Christbaumschmuckes“ besitzt der 
Landkreis auch ein touristisches Kleinod, das alljährlich viele 
Besucher lockt.

Das Oberbecken vom Pumpspeicherwerk Goldisthal

Malerisch eingebettet in das Thüringer Schiefergebirge und den 
Frankenwald ist der Landkreis Sonneberg zu jeder Jahreszeit 
eine Reise wert. Für Erholungssuchende stehen ein vielfältiges 
Wander- und Radwegenetz sowie viele Möglichkeiten zur Rast 
und Stärkung zur Verfügung. Station machen sollten Biker zu-
dem in der Skiarena Silbersattel in Steinach, befindet sich hier 
doch der erste Bike-Park Thüringens. 

Die Sommer- und Snow-Tubing-Anlage Siegmundsburg und die 
Sommerrodelbahn Ernstthal bieten weitere Anziehungspunkte. 
Neuhaus am Rennweg ist jährlich im Mai Startort des Marathons 
zum weltbekannten GutsMuths-Rennsteiglauf. Sehr zu empfeh-
len sind auch die vielen Aktivangebote des OutdoorInn in Sonne-
berg-Neufang sowie des ROC-Teams in Steinach.

Mit seinen schneesicheren Wintersportorten lohnt sich insbe-
sondere auch ein Besuch zur kalten Jahreszeit. 

In der faszinierenden Mittelgebirgslandschaft bietet ein hervorra-
gend ausgebautes Loipen- und Skiwandernetz mit einer Gesamt-
länge von fast 400 Kilometern vielfältige Möglichkeit, um erlebnis-
reiche Skitouren zu unternehmen. Und mit der Skiarena Silbersattel 
nahe der Schieferstadt Steinach hat der Landkreis Sonneberg das 
größte und schneesicherste Skigebiet in Thüringen.

Neben der wildromantischen Natur und den vielfältigen Sport-
möglichkeiten lockt vor allem auch ein facettenreiches kulturel-
les Angebot. Zahlreiche Museen zeigen die Schätze der Region, 
darunter die älteste Spielzeug-Spezialsammlung Deutschlands 
im Deutschen Spielzeugmuseum Sonneberg, das Museum für 
Glaskunst Lauscha, das Deutsche Schiefermuseum Steinach, 
das Deutsche Goldmuseum Theuern, das Astronomiemusem 
der Sternwarte Sonneberg, das Museum Geißlerhaus und das 
Stadtmuseum in Neuhaus am Rennweg, das Sonneberger Mee-
resaquarium Nautiland, die Stiftung Judenbach, das Haus der 
Natur Goldisthal, die Zinselhöhle Meschenbach oder Museum 
Neues Schloss Rauenstein.

Komplettiert wird das reichhaltige kulturelle Angebot durch 
Jahreshöhepunkte wie die Internationalen Sonneberger Jazztage 
im November, das Internationale Teddy- und Puppenfestival im 
Mai oder den Lauschaer „Kugelmarkt“ im Dezember. 

Motorsport-Begeisterte kommen zudem bei der alle zwei 
Jahre stattfindenden East-Enduro-Challenge in Neuhaus-
Schierschnitz oder auf dem Raceway der Simba-Dickie-Group 
Sonneberg auf ihre Kosten. Letzterer ist immer im August Aus-
tragungsort der „Tamiya Speedweeks“ - dem Höhepunkt der 
größten Rennserie für funkferngesteuerte Modellautos der Welt.

Technisch Interessierten stehen mit Deutschlands größtem 
Pumpspeicherwerk in Goldisthal, der Talsperre Leibis bei Lichte 
oder der ICE-Trasse Nürnberg-Erfurt besondere Anziehungs-
punkte zur Verfügung. Im Grümpental ist in diesem Zusammen-
hang beispielsweise die größte Eisenbahnbogenbrücke Europas 
entstanden, die unter anderem auf dem Goldpfad, einem zertifi-
zierten Wanderweg, aus der Nähe bestaunt werden kann.

Vieles wäre noch zu nennen - am besten wäre es jedoch, Sie  
lernen den Landkreis Sonneberg als gern gesehener Gast ein-
fach mal vor Ort kennen.

Lauschaer Glasbläserin

Mehr unter www.landkreis-sonneberg.de.
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Unsere Heimat 
- Sonneberg

Wir stellen 
unseren Landkreis vor.

 Die Kreisstadt Sonneberg
Die Kreisstadt Sonneberg wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
als Weltspielwarenstadt bekannt und ist bis heute eng mit dem 
Spielzeug verbunden. Die Landesgrenze zum Freistaat Bayern 
ist nur wenige Kilometer vom Stadtzentrum entfernt, so dass na-
turgemäß eine enge Verbindung zur Nachbar- und Partnerstadt 
Neustadt bei Coburg besteht. Am 1. Januar 2014 wurde Ober-
land am Rennsteig eingemeindet. Seither hat die Spielzeugstadt 
ca. 23.700 Einwohner sowie 21 Ortsteile und dehnt sich bis zum 
Rennsteig aus.

Erstmals urkundlich erwähnt wurde Sonneberg vor mehr als 
800 Jahren. Gräfin Jutta von Henneberg verlieh dem Ort 1349 
das Stadtrecht. Historische Handelshäuser, Villen und weitere 
herrschaftliche Häuser prägen das Stadtbild und zeugen von ei-
ner reichen (Spielzeug-)Geschichte. Erlebbar wird dies vor allem 
auf der „Historischen Meile“ oder während einer Erlebnisfüh-
rung, die u.a. vom Stadtführer Robert Spielmann angeboten wird 
(www.zauberhaftes-sonneberg.de).

So vielfältig die Ortsteile und ihre umgebende Natur sind, so 
zahlreich sind die Freizeitmöglichkeiten im Stadtgebiet. Wen es 
in das grüne Umland der Stadt zieht, der findet ein gut ausge-
bautes Wegenetz für Rad- und Wandertouren. Im Winter wer-
den auf den Höhenlagen in Neufang und in der Rennsteigregion 
zudem viele Kilometer Loipe gespurt. Ein zu allen Jahreszei-
ten lohnendes Ausflugsziel für die ganze Familie ist der land-
schaftlich herrlich gelegene Tiergarten in Neufang. Hier leben 
rund 100 Tiere aus 35 Arten, darunter putzige Erdmännchen  
(www.tiergarten-sonneberg.de).

Ansonsten werden in Sonneberg vor allem Kultur und Wellness 
groß geschrieben. Für letzteres sorgt in erster Linie das Team 
vom SonneBad, unter dessen Regie ein Erlebnisbad mit Sauna 
und Fitnessbereich, eine Eis- und Messehalle, ein Freibad, ein 
Spielzeughotel und das Sonneberger Gesellschaftshaus betrie-
ben werden (www.sonnebad-sonneberg.de). Im Gesellschafts-
haus sind regelmäßig namhafte Künstler mit Musik-, Tanz- und 
Showveranstaltungen zu Gast, die regionales Publikum anspre-
chen (www.gesellschaftshaus-sonneberg.de).

Das Sonneberger Stadtleben ist vielfältig und zeigt sich in gro-
ßen Open-Air-Veranstaltungen, wie z. B. dem Faschingsumzug, 
dem Vogelschießen, den Kirchweihfesten in den Ortsteilen, dem 
Stadt- und Museumsfest, den Stadtparkfesten, dem Teddy- und 
Puppenfestival, dem beliebten Kartrennen, den zahlreichen 
Events im neuen Stadion und im Stadtteilzentrum „Wolke 14“ 
sowie bei den unzähligen Veranstaltungen, die die Sonneberger 
Kultur-, Musik, Sport- und Kleintierzuchtvereine organisieren.

Großes Renommee genießen die Internationalen Sonneberger 
Jazztage. Durch das hohe Niveau dieses jährlich im November 
durch die Sonneberger Jazzfreunde e.V. organisierten Musikfes-
tes ist die Spielzeugstadt zu einer anerkannten Adresse für Jazz-
liebhaber und Jazzmusiker geworden (www.son-jazz.de).

Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt sind folgende: 
Das Deutsche Spielzeugmuseum ist die älteste nationale Spiel-
zeugsammlung. Hier schlagen nicht nur die Herzen der kleinen 
Besucher höher; auch Erwachsene werden in die Zeit der eige-
nen Kindertage entführt (www.deutschesspielzeugmuseum.de).

Ernst-Moritz-Arndt-Str. 20 • 96515 Sonneberg
Telefon: 03675 / 7301-0  • Fax: 03675 / 7301-99

E-Mail: info@stl-son.de

Schaugruppe Thüringer Kirmes im Deutschen SpielzeugmuseumIm Deutschen Spielzeugmuseum Sonneberg
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Unsere Heimat 
- Sonneberg

Wir stellen 
unseren Landkreis vor.

Die Schaugruppe GULLIVER im Deutschen Spielzeugmuseum

Im Astronomiemuseum der Sternwarte Sonneberg können  
Besucher einen Blick in die Sterne werfen und Interessantes 
über Himmel und Erde erfahren. Wer möchte, kann Beobach-
tungen am Himmel durchführen oder spannende „Raumfahr-
ten“ und physikalische Vorgänge im Weltall erleben. Aufgrund 
der enormen Wissenschaftsleistung des Sonneberger Astro-
nomen Prof. Cuno Hoffmeister (1892 - 1968) beherbergt die 
Sternwarte die nach der Universität Harvard weltweit zweit-
größte Sammlung von Himmelsaufnahmen beweglicher Sterne  
(www.astronomiemuseum-sternwarte-sonneberg.de).

Das Somso-Museum zeigt zahlreiche anatomische, zoologische 
und botanische Modelle des Familienbetriebs, die in Wissen-
schaft und Lehre weltweiten Ruf genießen. Ob Früchte, Lebens-
mittel, Pilze, Pflanzen, Tiere oder Menschen, die Modelle sehen 
täuschend echt aus und versetzen jeden Betrachter ins Staunen 
(www.somso-museum.de).

Im Meeresaquarium-Exotarium Nautiland kann man 100 ver-
schiedenen Arten tropischer Fische, Seepferdchen, sieben Hai-
Arten, Raubmuränen, 22 verschiedene Reptilen inkl. Panzer-
echsen, tropische Insekten und exotische Säugetiere bestaunen 
(www.meeresaquarium-nautiland.de).

Das Deutsche Teddybären Museum wurde 2008 im Herzen Son-
nebergs, in der Fußgängerzone gegründet. Übersehen kann man 
es nur schwer, denn ein 3,40 m großer Teddybär begrüßt dort 
seine Gäste durchs Schaufenster. Stehend wäre er sogar 5,60 m 
groß und damit laut Guinnessbuch der größte Teddybär der Welt 
(www.martinbaeren.de).

Informationen zu Sehenswürdigkeiten, Gastgebern und Angeboten erhalten Interessierte unter www.sonneberg-tourismus.de. 
Allgemeine Informationen zur Stadt bieten zudem die städtischen Internetseiten unter www.sonneberg.de.

Auf 900 qm Fläche gibt es in unserem individuellen Nautiland ne-
ben tropischen Fischen und Korallen, Seepferdchen, Haien, Raub-
muränen und 21 Reptilien-Arten auch einige exotische Säugetie-
re. Der Urwald- und Piraten-Indoor-Spielbereich auf 2 Etagen mit 
insgesamt. 95 qm Fläche lädt kleine Abenteurer zum Spielen ein. 
In unserer Savanne im Obergeschoss lebt eine Erdmännchen-
Familie mit unseren Riesenschildkröten. Ein märchenhafter Café-
Bereich lädt ebenfalls bei einer Tasse Kaffee zum Verweilen ein.

Geöffnet Di. - So. 10.00 - 17.00 Uhr, Mo. in den Ferien.

• Aufkleber
• Banner
• Briefpapier

• Broschüren
• Bücher
• Flyer

• Kalender
• Plakate
• Roll-Up Banner

...stark in der Region

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau · Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de · www.wittich.de

• Werbemittel
• Zeitungen 
und vieles mehr…

Dachdecker GmbH Sonneberg
Flurstraße 4a · 96515 Sonneberg

Telefon: 0 36 75 / 70 22 25 od. 40 13 66 od. 40 13 67
Telefax: 0 36 75 / 40 35 73

info@dachdecker-glueckauf.de · www.dachdecker-glueckauf.de

Dachdecker- u. Zimmerer-Meisterbetrieb

MÄNNER
VOM FACH

AUF IHREM
DACH
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 Die Stadt Neuhaus am Rennweg
Neuhaus am Rennweg ist die größte Stadt am Rennsteig und ein 
touristisches Wanderzentrum inmitten der reizvollen Landschaft 
des Naturparks Thüringer Wald und des Schiefergebirges. Der 
bekannteste Höhenwanderweg Deutschlands verläuft mitten 
durch das Stadtgebiet, in dem sich übrigens auch die Thüringer 
Porzellanstraße und die Deutsche Spielzeugstraße kreuzen. 

Lichte und Piesau

Die 1607 gegründete Stadt hat rund 9.000 Einwohner und um-
fasst die Ortsteile Steinheid, Limbach, Neumannsgrund, Schei-
be-Alsbach, Siegmundsburg, Lichte und Piesau. Die Lage am 
Rennsteig bestimmt zu allen Jahreszeiten das Leben im staat-
lich anerkannten Erholungs- und Wintersportort. Im Früh-
jahr und Herbst ziehen die herrliche Natur und die einmaligen 
Fernsichten unzählige Wanderfreunde an. Vielfältige Wege und 
- auf Wunsch - die Führung durch zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführer machen Neuhaus am Rennweg und Umgebung 
zu einer Top-Wanderregion. Ein spezielles Angebot für Nordic 
Walker ist zudem der Nordic-Vitalpark mit seinen rund 18 Kilo-
metern digitalisierten und zertifizierten Strecken.

Alljährlich im Mai ist die Stadt traditioneller Startort der Mara-
thonstrecke des GutsMuths-Rennsteiglaufs, aus dessen Anlass 
über 3.000 Läuferinnen und Läufer in Neuhaus am Rennweg zu 
Gast sind und am Vorabend bei einer großen Kloßparty gestärkt 
werden. Und an warmen Sommertagen sorgt das idyllisch ge-
legene Waldbad Bernhardsthal für willkommene Abkühlung. In 
der kalten Jahreszeit wiederum verwandelt sich Neuhaus am 
Rennweg und sein Umland in ein Wintersportzentrum, denn 
aufgrund ihrer Höhenlage jenseits der 800 Höhenmeter ist die 
Region sehr schneesicher. 

Snowtubing-Anlage im Ortsteil Siegmundsburg

Rund um die Rennsteigstadt mit ihren neuen Ortsteilen laden 
zahlreiche gespurte Skiwanderwege zum Langlauf ein, darunter 
ein Loipengarten am Bornhügel. Hier steht übrigens seit 2013 
ein Rennsteighaus als Multifunktionsgebäude für Langläufer, 
Wanderer und Radfahrer mit Umkleiden, WC, Duschen, Schließ-
fächern und Parkmöglichkeiten zur Verfügung.

Biathlonfreunde sollten den Ortsteil Scheibe-Alsbach besuchen. 
Im Heimatort des dreifachen Biathlon-Olympiasiegers und heuti-
gen Bundestrainers Mark Kirchner betreibt der Wintersportverein 
Scheibe-Alsbach die Biathlonanlage „Am Rußtiegel“, die zu den 
besten Nachwuchsanlagen in Deutschland zählt. Alpinsport ist an 
den Skiliften „Am Apelsberg“ und „An der Dürren Fichte“ im Orts-
teil Siegmundsburg möglich. Letzterer ist vor allem für Anfänger 
und Familien mit Kindern geeignet. Kindergartenlift, Leihstation, 
Skischule und Imbiss komplettieren das breite Angebot.

Nur wenige Schritte entfernt wartet mit der Tubing-Anlage ein 
ganzjähriger Besuchermagnet. Sommer wie Winter können gro-
ße und kleine Besucher auf Riesen-Reifen den Berg „An der Dür-
ren Fichte“ hinabsausen und die herrliche Landschaft genießen - 
ohne Altersgrenze und Fitnessgrad. Bergauf geht es bequem per 
Schlepplift (www.snow-und-sommer-tubing-siegmundsburg).

Neuhaus am Rennweg hat aber auch kulturell und historisch 
viel zu bieten. Wahrzeichen und wichtigstes Denkmal der Stadt 
ist eine im spätgotischen Stil errichtete und 1892 geweihte  
Holzkirche, die im Thüringer Wald einzigartig ist.

Holzkirche Neuhaus am Rennweg

Zwei Museen widmen sich der über 400-jährigen Historie der 
Stadt. Zu einer Entdeckungsreise durch die Ortsentwicklung lädt 
das Museum „Neuhaus am Rennweg“ im Haus des Gastes, di-
rekt am Markt, ein. Ausgehend von der Gründung der Siedlungen 
wird das Leben der Bewohner in verschiedenen Erlebniswelten 
lebendig dargestellt.

Das Museum „Geißlerhaus“ präsentiert die große Tradition der 
Stadt im Glasapparatebau und in der künstlerischen Glasgestal-
tung. Vor allem widmet es sich dem bedeutenden Schaffen von Dr. 
Heinrich Geißler (1814-1879). Der Sohn eines Glasbläsers gilt als 
Pionier der Elektrizitätslehre und der Vakuumtechnik. Er entwi-
ckelte um 1857 Niederdruck-Gasentladungsröhren, mit denen er 
unter anderem die Grundlagen für Leuchtstoff- und Röntgenröh-
ren schaffte. Das Museum ist im denkmalgeschützten Geburts-
haus Geißlers in der Sonneberger Straße 106 untergebracht.
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Geißlerhaus

Darüber hinaus gibt es in Neuhaus am Rennweg und sei-
nen Ortsteilen vielfache Gelegenheiten, Traditionshandwerk 
zum Anfassen zu erleben. Im erweiterten Sinn zählt auch das 
Goldwaschen dazu, was als Kurs mit Übernachtungsmöglich-
keit am Goldwaschplatz im Neumannsgrund angeboten wird  
(www.gold-waschen.de). 

Und wer von Edelmetallen der Region nicht genug bekommt, 
sollte die Gold & Mineralien-Zauberwelt in Scheibe-Als-
bach besuchen. Hier wird den Gästen die wunderbare Na-
tur und die Welt der Mineralien und Fossilien nähergebracht  
(www.zenzinger.com).

Im Geißlerhaus

Zum 1. Januar 2019 fusionierten die Gemeinden Lichte und 
Piesau mit der Stadt Neuhaus am Rennweg als ihr Mittelzentrum. 
Damit wechselten die beiden Orte aus dem Landkreis Saalfeld-
Rudolstadt in den Landkreis Sonneberg.

Bekannt ist Lichte vor allem als einstiger Porzellanort, des-
sen Anfänge im Jahr 1764 liegen. Einmalig in Thüringen ist die  
Zeichen- und Modellierschule im Geiersthal. Im gleichen Ge-
bäude befindet sich auch die Heimatstube, wo die Ortsgeschichte 
anschaulich dargestellt wird. Wahrzeichen des Dorfes entlang 
der Thüringer Porzellanstraße sind die 1733 im Stil des Bauerba-
rocks errichtete Kirche zu Wallendorf und das Eisenbahnviadukt 
der stillgelegten Strecke zwischen Ernstthal und Probstzella. 

Auf dieser Bahnlinie werden 
über die Max-und-Moritzbahn 
übrigens Draisinenfahrten an-
geboten, bei denen man einen 
einmaligen Blick auf Ort und 
Landschaft genießen kann. 
Höhepunkt ist hierbei das 
Pfingstfest.

Im Glasmacherdorf Piesau ist 
seit 1622 die Glasherstellung 
beheimatet. Bis heute werden 
Glasbehältnisse (Flacons) auf 
höchstem Qualitätsniveau für 
die erlesensten Düfte Euro-
pas und der Welt produziert. 
Die Geschichte des Ortes wird 
eindrucksvoll in den Piesauer 
Traditionsstuben dargestellt, die 2006 eröffnet wurden. Besuche 
sind nach Voranmeldung möglich. In und um das idyllisch gele-
gene Bergdorf kann man auf gut ausgeschilderten Wanderwegen 
die reizvolle Natur des Thüringer Schiefergebirges erkunden.

Wer Neuhaus am Rennweg besuchen möchte, findet eine Reihe 
erfahrener Gastgeber vor. Von seiner besten Seiten zeigt sich der 
traditionsreiche Erholungs- und Wintersportort unter anderem 
zur Bergweihnacht am dritten Adventswochenende. Dann er-
strahlen der festlich geschmückte Marktplatz und die angren-
zende Fußgängerzone in vorweihnachtlichem Glanz.

Übrigens, nicht nur der Tourismus ist ein fester Bestandteil der 
heimischen Wirtschaft in Neuhaus am Rennweg. In den Gewer-
begebieten haben sich Handwerksbetriebe sowie Gewerbe- und 
Dienstleistungsunternehmen etabliert, die teilweise weltweit 
agieren und die Stadt so auch zu einem attraktiven Wirtschafts-
standort machen, der zahlreiche Arbeitsplätze bietet. Ein enga-
giertes Netzwerk aus Wirtschaft und Politik macht sich für die 
Region stark (www.obenauf-thueringen.de).

Der Rennsteig bei Neuhaus am Rennweg

Mehr unter www.neuhaus-am-rennweg.de.

• Treppenbau

• Treppenstufen

•  Treppen- 
renovierung

• Möbelbau

• Innenausbau

• Fenster

• Türen

Am Herrnberg 7 b · 98724 Neuhaus
Tel. 03679 / 72 05 22
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 Die Stadt Lauscha
Inmitten des Thüringer Schiefergebirges liegt südlich des Renn-
steigs die malerische Glasbläserstadt Lauscha mit ihrem lieb-
lichen Ortsteil Ernstthal. Schieferbedeckte Häuser und kleine 
Gassen prägen das Stadtbild und verleihen beiden Orten ihren 
eigenen Charakter. Die 3.300-Seelen-Stadt wurde im Jahr 1597 
mit der Errichtung einer Dorfglashütte gegründet. Die Konzessi-
on für diese Glashütte, die zur Mutterglashütte der Glasproduk-
tion in der gesamten Region wurde, erhielten die Glasmacher 
Hans Greiner und Christoph Müller übrigens am 10. Januar 1597 
von Herzog Johann Casimir zu Sachsen-Coburg.

Bis heute ist Lauscha eng mit dem Glas verbunden. Die Stadt 
gilt als Wiege des gläsernen Christbaumschmuckes und als  
Zentrum der Weiterentwicklung der Menschenaugen aus Glas. 
Das traditionsreiche Handwerk der Glasbläser bestimmt bis 
heute das städtische Leben. Der Jahreshöhepunkt Lauschas 
ist der stets an den beiden ersten Adventswochenenden statt-
findende Kugelmarkt, zu dem man unzählige Kostbarkeiten aus 
Glas bewundern und erwerben kann (www.kugelmarkt.com).

Das Museum für Glaskunst beherbergt wunderbare Kostbar-
keiten

Gästen bieten sich in Lauscha eine Vielzahl von Gelegenheiten, 
Glasbläsern in ihren Werkstätten bei der täglichen Arbeit über 
die Schulter zu schauen. Sehr zu empfehlen sind beispielsweise 
die Erlebnisführungen im Glaszentrum und in der Farbglashütte 
Lauscha („Elias-Hütte“). Ladengeschäfte und Restaurants run-
den diese vielfältigen Angebote ab (www.glaszentrum-lauscha.
de und www.farbglashuette-lauscha.de).

Eine besondere Sehenswürdigkeit Lauschas ist das Museum 
für Glaskunst, das mittlerweile in der Farbglashütte 
moderne Räumlichkeiten bezogen hat. Seit 2014 wird hier die 
einzigartige Sammlung von Glaserzeugnissen aus Lauscha 
und dem Thüringer Wald modern und barrierefrei gezeigt  
(www.glasmuseum-lauscha.de).

Das reiche handwerkliche Erbe der Glasveredlung wird  
übrigens in einer bundesweit einzigartigen Bildungseinrichtung 
bewahrt und an nachfolgende Generationen weitergegeben. So 
werden in der 2011 generalsanierten Berufsfachschule Glas 
junge Menschen in einer dreijährigen Vollzeitausbildung als 
„Staatlich geprüfte/er Glasbläserin/Glasbläser“ ausgebildet  
(www.berufsfachschule-glas-lauscha.de). 

Aber Lauscha bietet mehr als Glas und Handwerk. Gerade Wan-
derfreunde kommen in der reizvollen Bergwelt voll auf ihre Kos-
ten. Eine beliebte Route ist hierbei der sechs Kilometer lange 
Glashütten-Rundwanderweg.

Ein lohnendes Ausflugsziel ist auch die Sommerrodelbahn in 
Ernstthal. Mit einer Länge von 1.300 Metern zählt sie zu den 
längsten Anlagen dieser Art im Thüringer Wald (www.som-
merrodelbahn-ernstthal.de). Im Winter verwandelt sich ihr 
Hang dank Skilift und Flutlichtanlage in einen alpinen Ski-Spaß  
(www.skiparadies-ernstthal.de). Für Langläufer werden nahe 
dem Stadtgebiet zudem Skiwanderwege gespurt.

Der Skilift in Ernstthal bietet alpine Winterfreuden

Große Tradition hat in Lauscha auch der Skisprung. Unter an-
derem stammte der bekannte ehemalige DSV-Skisprung-Nati-
onaltrainer Reinhard Heß (1945 - 2007) aus der Glasbläserstadt. 
Mutige Aktivfreunde dürfen es den Lauschaer Sprunggrößen 
nachtun und auf der Marktiegelschanze ihr Talent unter fach-
kundiger Anleitung testen. Das Skispringen für Jedermann, auf 
Schnee oder auf Kunststoffmatten, ist in jeder Jahreszeit mög-
lich (www.skispringen-lernen.de).

Neben dem Lauschaer Kugelmarkt gibt es im Jahresverlauf weite-
re großartige Veranstaltungen. Anfang Mai lädt man zum Beispiel 
zum „Mellichstöckdooch“ ein, der allerlei Leckereien rund um 
den Löwenzahn feil bietet. Er diente den Menschen seit unzähligen 
Generationen als Nahrungsbeilage und kann vielfältig verfeinert 
werden. Am letzten Mai-Wochenende schließt sich das Lauschaer 
Schützenfest an. Am dritten Wochenende im Juli findet in Ernstthal 
das alljährliche Oldtimer- und Mondstürerfest statt. Am ersten 
Samstag im August lockt das Edelweißbrunnen Fest, dem in der 
ersten vollen August-Woche die neuntägige Köppleinkirmes folgt.

Der Hüttenplatz im Stadtzentrum

Wissenswertes zur Glasbläserstadt, Veranstaltungen, 
Gastgeber und vieles mehr finden Interessierte unter  

www.lauscha.de.
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 Die Stadt Steinach
Nur wenige Kilometer vom berühmten Rennsteig entfernt liegt 
die Stadt Steinach in einem idyllischen Tal, umgeben von den Ber-
gen des Thüringer Schiefergebirges und des Frankenwaldes. Be-
nannt ist der 1519 erstmals erwähnte und 1920 zur Stadt ernannte 
Ort nach dem Steinach-Fluss. Heute leben rund 3.800 Einwohner 
in der selbsternannten „Stadt der LebensArt und des Sports“.

Im Steinacher Schiefermuseum ist u.a. ein altes Klassenzim-
mer hergerichtet

Steinach ist Etappenort der Deutschen Spielzeugstraße und 
Ausgangspunkt der Thüringisch-Fränkischen Schieferstraße, 
denn das Gestein prägte lange die Geschichte des Ortes. „Stei-
nacher Griffel sind die besten!“, so stand es auf den Schachteln, 
in denen 28 bis 30 Milliarden dieser schlanken Schreibwerkzeu-
ge in alle Welt verschickt wurden. Im Deutschen Schiefermu-
seum, eingerichtet im Barock-Schloss von 1747/55, wird man 
umfassend über diesen bis 1968 bedeutenden Gewerbezweig 
informiert. Das Schloss beherbergt außerdem die Steinacher 
Spielzeugschachtel, deren sehenswerte Dauerausstellung die 
große historische Bedeutung der Herstellung von heimischem 
Holzspielzeug thematisiert.

Dass Steinacher Handwerkskunst nicht aus der Mode ist, be-
weisen insbesondere zwei familiengeführte Manufakturen. Dies 
ist zum einen die OGAS (Otto Greiner Alex Sohn), ihres Zeichens 
Deutschlands älteste Spezialfabrik für schwimmfähige Holz-
spielschiffe und historische Schiffsmodelle (www.holzschiffs-
modelle.de). Zum anderen ist es MAROLIN, bei der Figuren aus 
Papiermaché ausschließlich von Hand hergestellt werden. Wie 
vor 100 Jahren entstehen so einzigartig schöne Krippen, Weih-
nachts- und Osterfiguren, Christbaumschmuck oder Tiermodelle 
(www.marolin.de).

Eine architektonische Sehenswürdigkeit Steinachs ist das his-
torische Ensemble der St. Peter- und Pauls-Basilika und der 
nahe gelegenen Südschule, beide gebaut nach den Entwürfen 
des königlichen Baurates Franz Heinrich Schwechten. Prägend 
für das Stadtbild ist zudem der stattliche Marktplatz, der zu den 
größten in Thüringen zählt. Hier findet immer am dritten Wo-
chenende im August das größte Volksfest der Region statt -die 
Steinacher Kirchweih („Stänichä Kerwa“), die zahlreiche Schau-
steller und Gäste aus nah und fern lockt. Ein weiterer Höhepunkt 
im Kulturkalender ist das Steinacher Bildhauersymposium, das 
mit lohnenswertem Rahmenprogramm seit 2006 in der dritten 
Juliwoche im Schlosshof stattfindet. Erwähnenswert sind auch 
die besonderen Aktivitäten des Kulturvereins schwarzwurzel e.V. 
(www.schwarzwurzel.net).

Der Tourismus hat für den Staatlich anerkannten Erholungs-
ort größte Bedeutung. In der kalten Jahreszeit wandelt sich die 
schneesichere Region rund um den 842 Meter hohen Steinacher 
Hausberg, den Fellberg, in ein Wintersportparadies. Mit der  
Skiarena Silbersattel hat Steinach das größte und schneesi-
cherste alpine Skigebiet Thüringens. Das 4.000 Meter lange Pis-
tensystem mit zwei Schleppliften, einem Doppelsessellift, einem 
Babylift und der Höhenunterschied von 250 Metern sorgen für 
Fahrfreude pur. Eine Skischule, eine Beschneiungsanlage und 
der Flutlichthang komplettieren das alpine Spektrum. Darüber 
hinaus wird ein abwechslungsreiches Loipen- und Skiwander-
wegenetz mit einer Gesamtlänge von mehr als 100 Kilometern 
gespurt. In der schneefreien Zeit wird der Fellberg zum Mekka 
für Freerider und Downhiller, befindet sich hier doch der ers-
te Bikepark Thüringens, der jährlich im August Austragungs-
ort des Downhill-Spektakels „111 Meilen vom Silbersattel“ ist  
(www.silbersattel.de).

Zwei besondere Highlights für aktive Besucher gibt es am Stei-
nacher Fellbergstadion - nämlich einen Hochseilgarten und den 
Skiflyer, auf dem man das Gefühl eines Skisprungs nachempfin-
den kann. Diese Attraktionen sind Kernstück des Rennsteig-Out-
door-Parks, der Erlebnistouren mit viel Abwechslung und Aben-
teuer anbietet (www.outdoor-inn.de und www.roc-team.de).

Der Steinacher Hochseilgarten bietet Spaß in luftiger Höhe

Für die Wandersaison stehen Erholungssuchenden darüber hin-
aus ein ausgedehntes Wegenetz sowie zahlreiche Möglichkeiten 
der Rast und Stärkung zur Verfügung. Der „6-Kuppen-Steig“ ver-
bindet die sechs höchsten Berggipfel der Region und ist nur eine 
von vielen wunderschönen Routen durch Steinacher Wald und 
Flur. Herrlich gelegene Ausflugsziele sind die Bergmannsklause, 
die Fellbergbaude und der Waldfrieden („Fuchsfarm“), die jeweils 
mit ganz eigenem Charme ihre Gäste kulinarisch verwöhnen.

Empfehlenswerte Steinacher Unterkünfte sind das outdoor inn-
Sporthotel (www.outdoor-inn.de), das Hotel Schöne Aussicht 
(www.hotel-steinach.de), der Berghotel zum Silbersattel (www.
berghotel-silbersattel.de) und der Brauereigasthof Ankerbräu 
(www.ankerla.de). In letzterem lernt man nicht nur die hervor-
ragende Steinacher Braukunst von Familie Greiner-Wohlleben 
zu schätzen, sondern kann auch in einem übergroßen Bierfass 
nächtigen! Das Fassdorf am Gasthof verfügt über zwei komfor-
tabel ausgebaute und beheizte Schlaf-Fässer für jeweils zwei 
Personen, ein Saunafass sowie ein Dusch- und Sanitärfass. Be-
suchen Sie Steinach. Sie sind herzlich willkommen!

Mehr unter www.steinach-thueringen.de.
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 Die Stadt Schalkau
Die Stadt Schalkau umfasst die Stadtteile Roth (mit Oberroth), Al-
merswind (mit Selsendorf), Theuern, Truckenthal, Neundorf, Mau-
sendorf, Katzberg, Görsdorf, Truckendorf, Emstadt, Ehnes sowie 
Bachfeld und ist die Heimat von rund 3.300 Einwohnern. Zu den 
bekanntesten Persönlichkeiten Schalkaus zählen die ehemaligen 
Weltklasse-Rodler David Möller (Truckenthal) und Jan Eichhorn 
(Ehnes) sowie der Künstler Gerhard Rommel (Schalkau, † 2014).

Die Radwege streifen auch den Schalkauer Marktplatz mit dem 
historischen Rathaus

Schalkau liegt im Südwesten des Landkreises Sonneberg und 
ist der Mittelpunkt des Schaumberger Landes - einem äußerst 
idyllischen Fleckchen Erde, das sich als Muschelkalkplateau am 
Südhang des Thüringer Schiefergebirges unterhalb des 867 Me-
ter hohen Bleßberges von Bachfeld bis nach Mengersgereuth-
Hämmern erstreckt. Die reizvolle Gegend wird durch die Läufe 
der Itz, der Grümpen und des Truckenthaler Wassers geprägt. 
Die Itz wiederum wird südlich von Almerswind auf bereits bay-
erischem Terrain zum Froschgrundsee angestaut, aus dem sie 
weiter ins Coburger Land fließt.

Schalkau und Umgebung dürfen getrost als Wiege des heuti-
gen Landkreises Sonneberg genannt werden, denn Bodenfunde 
wie das aus der Steinzeit stammende Hammerbeil vom Ehneser 
Berg belegen die lange Siedlungsgeschichte des Landstrichs. 
Auch der sich östlich von Neundorf erhebende Herrenberg - ein 
Ausläufer des Bleßberges - trägt die Spuren der ersten mensch-
lichen Ansiedlung in der Region. Bis zum 1. Jahrhundert vor 
Christus befand sich auf dem Herrenberg eine befestigte kelti-
sche Siedlung. Einen Wall um den Gipfel des nach drei Seiten 
steil abfallenden Berges kann man noch heute erkennen.

Schalkau selbst wurde im Jahr 1011 erstmals urkundlich er-
wähnt. Im Jahr 1362 wurde dem Ort das Stadt- und Marktrecht 
verliehen. Im Mittelalter wurde die Region maßgeblich durch das 
Adelsgeschlecht der Schaumberger bestimmt, die ihren Stamm-
sitz auf der nahe gelegenen Schaumburg hatten. Die Burg wurde 
im 12. Jahrhundert erbaut und während des Dreißigjährigen Krie-
ges zerstört. Heute ist die Schaumburg das größte Bodendenk-
mal des Landkreises Sonneberg. Dank vielfacher Bemühungen 
und enormen ehrenamtlichen Engagements der Mitglieder des 
Schaumburgvereins konnte die historische Burganlage in den 
vergangenen Jahren wieder begehbar gemacht werden. Von der 
Aussichtsplattform aus hat man einen fantastischen Rundblick. 
Lebendig wird die Anlage übrigens einmal jährlich zum Schaum-
burgfest, bei dem man mittelalterliches Flair erleben kann.

Nur wenige Schritte unterhalb der Burganlage liegt die Domä-
ne Schaumburg, die insbesondere aufgrund ihres Ausblicks als 
Gaststätte und Domizil für Hochzeiten und andere (Familien-)
Feiern sehr beliebt ist (www.domaene-schaumburg.de).

Die lange Geschichte Schalkaus sowie seine fränkisch gepräg-
ten Traditionen kann man im städtischen Heimatmuseum nach-
vollziehen, das zu besonderen Anlässen geöffnet wird. Kultur-
historisch interessant sind außerdem das Schloss Almerswind 
mit seinem Schlosspark und die mehr als 700-jährige Johannis-
kirche mit ihrer Holland-Orgel.

Die Schalkauer Johanniskirche zählt zu den schönsten Gottes-
häusern der Region

RSFlüSSiggaS Ug
HaftungsbescHränkt

Öffnungszeiten
Montag – freitag 7.00 – 16.00 uHr
saMstag 8.00 – 11.00 uHr
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Sonneberger Straße 5  |  96528 Schalkau  |  Tel. 036766 / 20525
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Domäne 
Schaumburg

Schalkau

Pension
Ferienwohnungen
Kreuzgewölbe
Schaumburg 1 
96528 Schalkau 
Tel. 03 67 66 - 8 21 21
Mobil 0171 47 06 198

www.domaene-schaumburg.de

Öffnungszeiten Kreuzgewölbe
• Anfang März bis Ende Dezember sonn- und  

feiertags von 11.00 bis 20.00 Uhr
• Anfang April bis Ende September

montags von 16.00 bis 21.00 Uhr
• Ganzjährig Bewirtung ab 

20 Personen auf Vorbestellung

Die abwechslungsreiche Natur- und Kulturlandschaft des 
Schaumberger Landes bietet Erholungssuchenden und Aktiv-
urlaubern fern von Massentourismus viel Ruhe und zahlreiche 
Ausflugsmöglichkeiten. (Rad-)Wandern steht hier an erster 
Stelle, denn Schalkau ist Ausgangspunkt eines umfangreichen 
Wegenetzes.

Sehr beliebt ist der Rundwanderweg rund um die Schaumburg

Die markanteste Route ist wohl der Panoramaweg 
„Schaumberger Land“. Er ist am Symbol des Raubritterhelms 
leicht zu erkennen und verbindet das Coburger Land vom 
Froschgrundsee aus mit dem Rennsteig, dem bekanntesten 
Wanderweg Deutschlands.

Der Abschnitt des Thüringer Jakobswegs wiederum führt vom 
Rennsteig aus durch das Schaumberger Land bis nach Almers-
wind, wo sich der fränkische Abschnitt nach Rödental anschließt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Von der Ruine der Schaumburg aus hat man eine fantastische 
Fernsicht
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Praxis für Physiotherapie
Anne-Kathrin Träger

Sturmgasse 6 

96528 Schalkau

(03 67 66) 2 90 14☎

Agip-Service-Station
Brückner
A73, Ausfahrt Eisfeld Süd
98673 Eisfeld

Telefon 03686 /309250

24-Stunden-Service
Raststätte
SB-Waschanlage

Der jüngeren Geschichte widmet sich der Grenzwanderweg 
„Grünes Band“. Er verläuft im Landkreis Sonneberg mit einer 
Länge von 89 Kilometern. An insgesamt 16 Schautafeln zwischen 
Görsdorf und Spechtsbrunn kann man sich über die wechselvol-
le deutsch-deutsche Geschichte informieren und in Görsdorf 
zudem ein erhaltenes Stück der 3,5 Meter hohen Grenzmauer 
begutachten (www.lkson.de/gbw).

Entlang des Grenzwanderwegs bei Görsdorf ist ein Stück Mau-
er erhalten geblieben

Sehr idyllisch ist auch der rund 30 Kilometer lange Goldpfad, der 
an die jahrhundertealte Bergbautradition erinnert und entlang 
der Grümpen von Almerswind über den Rennsteig hinweg nach 
Goldisthal führt.

Passiert wird hierbei unter anderem das Deutsche Goldmuseum 
Theuern. Das vom profunden Geologen Dr. Markus Schade privat 
betriebene Museum gibt Einblicke in die spannende Geschich-
te des Goldbergbaus und des Goldwaschens, der Geologie und 
der modernen Goldsuche in Thüringen, Deutschland und in aller 
Welt. An den Goldwaschplätzen entlang der goldreichen Flüsse 
Grümpen und Schwarza können interessierte Gäste unter Anlei-
tung sogar selbst Gold waschen und die Faszination des Edelme-
talls hautnah erleben (www.goldmuseum.de).

Mit Wirkung zum 31. Dezember 2019 wurde auch die zuvor 
eigenständige Gemeinde Bachfeld mit ihrem Ortsteil Gundels-
wind Teil der Stadt Schalkau. Bachfeld wurde im Jahr 929 erstmals 
urkundlich erwähnt und ist damit der Ort im Landkreis Sonneberg, 
dessen Name zuerst schriftlichen Niederschlag gefunden hat. 

Bachfeld umgeben drei Burganlagen aus verschiedenen 
Zeitabschnitten. Im Norden eine Keltenfestung aus der 
vorchristlichen Zeit, im Westen die frühmittelalterliche 
Wallanlage der Burg Grub und im Süden die markante, das obere 
Itztal bestimmende Ruine der mittelalterlichen Schaumburg. 
Weit über die Grenzen Thüringens hinaus bekannt ist Bachfeld 
als Hochburg des Faustballs. So konnte der TSV 1898 Bachfeld 
bereits zahlreiche Titel erkämpfen.

  

Die Stadt Schalkau arbeitet im Tourismusverbund Schaum-
berger Land übrigens länderübergreifend mit den bayerischen 
Nachbarkommunen Rödental und Lautertal zusammen. Infor-
mationen zu Sehenswürdigkeiten, Gastgebern und Angeboten 
erhalten Interessierte unter www.schaumberger-land.de. 

  

Allgemeine Informationen zu Schalkau bieten unter  
www.schalkau.de zudem die städtischen Internetseiten.
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 Die Gemeinde Föritztal
Durch Fusion der Gemeinden Föritz, Neuhaus-Schierschnitz und 
Judenbach entstand zum 6. Juli 2018 die Gemeinde Föritztal. Sie 
liegt östlich bzw. südöstlich der Kreisstadt Sonneberg und umfasst 
die Orte Föritz, Eichitz, Gefell, Heubisch, Mogger, Mupperg, Oerls-
dorf, Rottmar, Schwärzdorf, Weidhausen (Altgemeinde Föritz), 
Neuhaus-Schierschnitz, Sichelreuth, Lindenberg, Rotheul (Altge-
meinde Neuhaus-Schierschnitz) sowie Judenbach, Heinersdorf, 
Jagdshof, Mönchsberg und Neuenbau (Altgemeinde Judenbach).

Das Gemeindegebiet zieht sich von den Ausläufern des Franken-
waldes durch die Oberlinder Ebene bis hin zur bayrischen Gren-
ze. Landschaftlich prägend sind unter anderem die lieblichen 
Flussläufe der Steinach und der Tettau. Rund 8.800 Einwohner 
schätzen die ländliche Idylle und die zentrale Lage im starken 
südthüringisch-fränkischen Wirtschafts- und Lebensraum. Ge-
rade Neuhaus-Schierschnitz ist heute ein starker Wirtschafts-
standort zwischen dem südthüringischen Sonneberg und dem 
oberfränkischen Kronach.

Die Wahrzeichen des Gemeindezentrums Neuhaus-Schier-
schnitz liegen oberhalb des historischen Ortskerns - nämlich 
die Burg und das Schloss. Die Burg Neuhaus, 1315 erstmals ur-
kundlich erwähnt, entstand als bescheidene Anlage (das „Newe 
Hus“ = das „Neue Haus“) während des 13. Jahrhunderts. Sie 
wurde durch die Gemeinde und viele Unterstützer aufwendig sa-
niert. Leben haucht ihr der engagierte Burgverein ein. In direkter 
Nachbarschaft zur Burg liegt das Schloss Neuhaus. Nach einer 
umfangreichen Sanierung wurde es 1995 Sitz eines Mutter-Kind-
Kurheims des DRK-Landesverbandes.

Burg-Schloss und Dreifaltigkeitskirche zu Neuhaus-Schier-
schnitz erheben sich im Dreiklang am Burgberg

Die historische Bedeutung als Steinkohlerevier kann man auf 
dem bergbaugeschichtlichen Runderwanderweg erleben. Er 
führt durch die Zeit des Steinkohleabbaues und der daraus re-
sultierenden Industrialisierung und gibt Auskunft über die wirt-
schaftliche Entwicklung der Region. In herrlicher Natur wandert 
man auf den Spuren des Bergbaus entlang eines Naturlehrpfads 
zwischen Stockheim und Neuhaus-Schierschnitz. Die reiche 
Geschichte des Ortes kann man am besten im Heimatmuse-
um nachvollziehen. Auf drei Etagen werden längst vergangene 
Zeiten wieder lebendig. Besuche sind nach Vereinbarung mög-
lich. Interessierte wenden sich bitte an die Gemeindeverwaltung  
(Telefon 036764/7960).

Das Lebenswerk des Expressionisten und Spielzeuggestalters 
Ali Kurt Baumgarten wird in der Stiftung Judenbach bewahrt.

Die reiche Geschichte des entlang der alten Heer- und Han-
delsstraße zwischen Nürnberg und Leipzig gelegenen Ju-
denbachs wird insbesondere in der Stiftung Judenbach ein-
drucksvoll präsentiert. Die Kultureinrichtung ist eine gelungene 
Mischung aus Museum, Gemeindezentrum, Veranstaltungs-
ort und Cafe. Als Treffpunkt für Jung und Alt finden hier hei-
mische Kunst, Kultur, Historie und Ehrenamt ein Zuhause. 
Präsentiert werden unter anderem Spielwaren der MESJU 
(Mechanische Spielwaren Judenbach) sowie der PGH `Kop-
pelhund` (Produktionsgenossenschaft des Handwerks). Vor 
allem aber wird den Werken von Ali Kurt Baumgarten (1914-
2009), dem großen Judenbacher Expressionisten und Spiel-
zeuggestalter, Raum gewidmet (www.stiftung-judenbach.de).

Stiftung Judenbach

An das für die Region traurige Kapitel der deutschen Teilung 
wird im Gemeindegebiet mehrfach erinnert. So lohnt sich der 
Besuch der Grenzgedenkstätte Heinersdorf, wo Teile der 
Grenzanlagen - darunter eine Betonmauer und eine Flusssperre 
über die Tettau - als Mahnung für zukünftige Generationen bis 
heute erhalten sind. 
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Auch an der Stelle des geschleiften Dorfes Liebau wird an das 
Schicksal des Ortes und seiner einstigen Bewohner hingewie-
sen. Und zwischen Neuhaus-Schierschnitz und Stockheim lädt 
eine Grenz- und Friedenskapelle zum Besuch ein.

Grenzgedenkstätte Heinersdorf

Gekennzeichnet sind die Föritztaler Ortsteile vor allem durch 
ihren dörflichen Charakter. In reizvoller landschaftlicher Lage 
haben sie sich auch durch Maßnahmen der Dorferneuerung 
zu attraktiven Wohnorten entwickelt. Die seit 1990 vollzogenen 
Flurbereinigungen haben zudem ein großartiges Netz an Land-
wirtschaftswegen entstehen lassen, die auch zum Wandern, 
Radfahren und Skaten einladen. Hinzu kommt der Grenzwan-
derweg „Grünes Band“ und die herrlichen Radwege - darunter 
der entlang der Steinach („Steinachtalroute“) sowie parallel 
zur B 89 von Sonneberg in Richtung Kronach. Dieser abwechs-
lungsreiche Radweg führt zum Teil entlang der stillgelegten Ei-
senbahnlinie zwischen Sonneberg und Stockheim im Landkreis 
Kronach und hier unter anderem über das imposante Brücken-
viadukt in Ziegelsteinbauweise nahe dem Ortsteil Schwärzdorf. 
Durch die Einbettung in das oberfränkische Radwegenetz be-
steht die Verbindung bis nach Bamberg und zum Main. E-Biker 
können zudem eine E-Tankstelle nutzen. Möglichkeiten zu Rast 
und Stärkung gibt es ebenfalls zahlreich.

Ländliche und kirchliche Traditionen werden in der Gemeinde 
Föritztal sehr gepflegt, insbesondere zu den traditionellen Kirch-
weihfesten. Darüber hinaus gibt es weitere regelmäßige Veran-
staltungen, die aufgrund ihrer Qualität und Einzigartigkeit seit 
Jahren viele Gäste anziehen.

Der Kultursaal 100 in Judenbach ist ein Schmuckstück

Im Judenbacher Kultursaal „100“ und der anliegenden Freilicht-
bühne findet alljährlich Ende August der mehrtägige Festival 
„100 international“ statt. Aber auch Teilveranstaltungen der In-
ternationalen Sonneberger Jazztage im November, die alljähr-
lich neuen Aufführungen der Volkstheatergruppe „Die Schwam-
mastürer“ und die Chortreffen des niveauvollen Judenbacher 
Frauen- und Männerchors begeistern immer wieder auf neue.

Auch die Enduro-Events des MC Isolator Neuhaus-Schier-
schnitz ziehen jährlich viele Gäste an. Vor allem bei der im 
September stattfindenden East-Enduro-Challenge kom-
men Enduro-Sportler aus ganz Deutschland auf ihre Kosten  
(www.mc-isolator.com).

East-Enduro-Challenge Neuhaus-Schierschnitz

In Mupperg gibt es am Abzweig der Straße Richtung Horb ei-
nen historischen Dorf-Backofen, der von einem rührigen Verein 
immer am ersten Samstag im August zum Leben erweckt wird. 
Ebenfalls im August - jedoch im Zweijahresrhythmus - findet 
in der Nähe vom Rohof bei Heubisch die Flugschau des Motor-
flugclubs Neustadt-Sonneberg statt. Die Mitglieder zeigen dann 
großartige Manöver mit ihren wunderschönen Modellflugzeugen 
und -hubschraubern.

Flugschau des Modellflugclubs Neustadt-Sonneberg in Rohof

Mehr Informationen zur Gemeinde finden Interessierte unter 
www.foeritztal.de.
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 Die Gemeinde Frankenblick
Die Gemeinde Frankenblick entstand zum 1. Januar 2012 durch 
Fusion der vormals eigenständigen Gemeinden Effelder-Rauen-
stein und Mengersgereuth-Hämmern. Die idyllisch am Südhang 
des Thüringer Schiefergebirges gelegene Gemeinde zählt rund 
5.800 Einwohner und umfasst die Ortsteile Mengersgereuth-
Hämmern, Effelder, Rauenstein, Grümpen, Seltendorf, Raben-
äußig, Rückerswind, Meschenbach und Döhlau. Wach gehalten 
wird zudem die Erinnerung an Korberoth, ein jahrhunderteal-
tes Dorf nahe Rückerswind, das aufgrund seiner unmittelbaren 
Lage im ehemaligen Grenzgebiet vom SED-Regime im Jahr 1984 
geschleift wurde. Nachbarkommunen Frankenblicks sind in öst-
licher Richtung die Stadt Sonneberg, in nördlicher Richtung die 
Städte Steinach und Neuhaus am Rennweg, in westlicher Rich-
tung die Stadt Schalkau und im Süden die bayerischen Städte 
Rödental und Neustadt bei Coburg.

Effelder mit Kirche und der über 300 Jahre alten Tanzlinde

Der überwiegende Teil der Gemeinde Frankenblick liegt auf der 
so genannten „Schalkauer Platte“, einem mächtigen Muschel-
kalkplateau. Mit der Zinselhöhle nahe Meschenbach, einer rund 
160 Meter langen Karsthöhle, findet sich in der Gemeinde ein 
einmaliger Naturschatz, für den von April bis Oktober Führun-
gen angeboten werden. Interessierte wenden sich bitte an die 
Höhlenführer Ralf Kirchner (Telefon 0173-6767696) oder Rolf 
Babucke (Telefon 036766/80204).

Schlagzeilen machte in den vergangenen Jahren eine weitere 
Höhle im hiesigen Muschelkalk: Die Bleßberghöhle, die im Zuge 
der Tunnelarbeiten für die ICE-Neubaustrecke Nürnberg-Erfurt 
im April 2008 entdeckt wurde und seit einigen Jahren bereits 
wieder verschlossen ist. Ihr ist im Museum Neues Schloss Rau-
enstein ein eigener Bereich gewidmet. So wird die sagenumwo-
bene „Hochzeitstorte“ - ein wunderschönes, goldfarbenes Tropf-
steinrelikt aus der Bleßberghöhle mit einem stolzen Gewicht von 
rund zweieinhalb Tonnen - ausgestellt. Darüber hinaus präsen-
tiert das Museum einen reichhaltigen Fundus aus Regionalge-
schichtliche, das berühmte Rauensteiner Porzellan und histori-
sche Schildkröt-Puppen, die ebenfalls aus Rauenstein stammen.

In der Zinselhöhle leben Siebenschläfer und Fledermäuse.

Groß geschrieben wird in der Gemeinde Frankenblick auch der 
Sport und die aktive Erholung. Wichtigste Anlaufstelle für (Win-
ter-)Sportler ist das DSV-Nordic Aktiv Zentrum auf der Häm-
merer Ebene zwischen Mengersgereuth-Hämmern und dem 
benachbarten Steinach. Eingebettet im Naturschutzgebiet Rö-
thengrund ist es mit über 70 Parkplätzen, Schließfächern und 
Sanitärbereichen idealer Ausgangspunkt für ausgedehnte Lang-
lauftouren, schließlich werden rund um das Wintersportzentrum 
über 90 Kilometer Loipen und Skiwanderwege gespurt.

Von Frühjahr bis Herbst lädt zudem ein ausgedehntes Wegenetz 
in herrlicher Landschaft (Rad-)Wanderer und Freizeitsportler ein 
- darunter der Goldpfad entlang des Grümpentals. 

Das Museum Neues Schloss Rauenstein. Im Hintergrund sind 
Kirche und Burgruine zu sehen.

Bahnhofsallee 3 • 96528 Frankenblick
OT Mengersgereuth-Hämmern

Tel.: 03675/746316 • Fax: 03675/805118

E-Mail: hofwiesen-apotheke.mh@t-online.de

Hofwiesen-
Apotheke
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Die vielfältigen Wandermöglichkeiten offenbaren von den 
Höhenzügen des Schaumberger Landes einen fantastischen 
Blick ins Fränkische. Am beeindruckendsten ist hierbei sicherlich 
der Fernblick von der Triniushütte oberhalb von Rauenstein. 
Das beliebte Ausflugsziel wurde von einem Rauensteiner 
Unternehmer gekauft und in seinem Auftrag aufwendig 
modernisiert. Seit der Wiedereröffnung bietet die 1931 erbaute 
Hütte neben einer großzügigen Gaststätte mit toller Küche auch 
wieder Übernachtungsmöglichkeiten in vier Doppelzimmern 
und einer Ferienwohnung. Unter anderem werden hier natürlich 
auch die hervorragenden heimischen Klöße kredenzt - und das 
aus, im wahrsten Sinne des Wortes, „nahe liegendem“ Grund. 
Denn im wenige Kilometer entfernten Ortsteil Effelder wurde 
einst das erste Kloßrezept überhaupt niedergeschrieben. Das 
älteste Rezept für die vielgepriesene Kartoffelspeise stammt 
nämlich von Pfarrer Friedrich Timotheus Heim aus Effelder, der 
selbiges in seiner handschriftlich überlieferten „Topographie des 
Pfarrspiels Effelder“ (1808-1814) festhielt.

Wer Abendunterhaltung sucht sollte sich den Spielplan der 
Meng-Hämm-Arena in Mengersgereuth-Hämmern zu Gemüte 
führen. Die moderne Multifunktionshalle ist regelmäßig Austra-
gungsort von Konzerten namhafter Musikgrößen. Unter ande-
rem haben hier schon „Die Cappucinos“ oder „Die Dorfrocker“ 
gespielt.

Sehr zu empfehlen sind zudem die großen Volksfeste in der 
Gemeinde Frankenblick.

Zuvorderst sind hier natürlich die traditionellen Kirchweihfeste 
(„Kerwa“) zu nennen. Bei der Kirchweih in Effelder wird übrigens 
eine über 300 Jahre alte Tanzlinde zum Mittelpunkt des dörfli-
chen Festtreibens. 

Das DSV-Nordic-Aktiv-Zentrum auf der Hämmerer Ebene

Überregionale Bedeutung haben als kulturelle Höhepunkte vor 
allem das Schützenfest in Schichtshöhn und das Augustentha-
ler Köhlerfest im Ortsteil Mengersgereuth-Hämmern. Als be-
sondere Traditionspflege des hiesigen Köhlerhandwerks ist es 
alljährlich am zweiten Wochenende im September ein beliebter 
Treff für Köhler, Förster, Flößer, Berg- und Hüttenleute aus ganz 
Europa sowie auch ein Besuchermagnet für Gäste aus Nah und 
Fern. Rund um den großen Meiler gibt es dann unter Federfüh-
rung des rührigen Geschichts- und Köhlervereins jede Menge zu 
erleben und selbstverständlich auch zu riechen.

Mehr Informationen zur Gemeinde Frankenblick finden 
Interessierte im Internet unter www.frankenblick.eu.

Inh. Mandy Bräuer • Industriestraße 10a
96528 Frankenblick • OT Mengersgereuth-Hämmern

( (03675) 4292967
www.wittich.de

Anzeigen kinderleicht 

online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt 
unter „meinWITTICH“ bei
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 Die Gemeinde Goldisthal

Im oberen Schwarzatal, eingebettet zwischen den waldreichen 
Hängen des Wurzelberges und dem Rennsteig, liegt die rund 
380 Einwohner zählende Gemeinde Goldisthal. Als Bindeglied 
zu den Landkreisen Hildburghausen und Saalfeld-Rudolstadt ist 
Goldisthal der nordwestliche Abschluss des Landkreises Sonne-
berg. Die politisch eigenständige Gemeinde lässt seit 1996 ihre 
Verwaltungsaufgaben von der Stadt Neuhaus am Rennweg als 
„Erfüllende Gemeinde“ durchführen. Wirtschaftlich ist der Ort 
von wenigen Kleingewerben geprägt. Die meisten Einwohner 
pendeln zur Arbeit in die Nachbarorte. Größter Arbeitgeber und 
entscheidend für die wirtschaftliche Stärke der Gemeinde ist das 
im Jahr 2003 fertiggestellte Pumpspeicherkraftwerk. Mit der 
Sanierung des Kultur- und Vereinshauses und dem Anbau einer 
Pachtgaststätte mit Bowlinganlage wurde auch das kulturelle 
Leben im Ort verbessert. 

Dies spiegelt sich auch im regen Vereinsleben wieder. Jährliche 
Höhepunkte im kulturellen Leben des liebenswerten Rennstei-
gortes sind in erster Linie das Fischerfest des rührigen Angel-
vereins Goldisthal und die „Kermse“ (Kirchweih), zu denen Gäste 
aus nah und fern herzlich willkommen sind.

Die Verbesserung der Infrastruktur und die Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung haben das Leben in Goldisthal auch für 
junge Familien attraktiver gemacht und den Einwohnerschwund 
durch Abwanderung gebremst. Auch für Besucher hat Goldis-
thal auch einiges zu bieten: So ist neben dem Haus der Natur 
und dem Informationszentrum der Deutschen Bahn zur ICE-
Neubaustrecke Ebensfeld-Erfurt das Pumpspeicherkraftwerk 
mit seinen Wasserspeichern ein beliebtes Ausflugsziel, und das 
nicht nur für Technikinteressierte. Für Wanderer bietet ein ei-
gens um die Talsperre angelegter Rundwanderweg zusammen 
mit einem gut beschilderten Wegenetz ein vielseitiges Angebot.

Heimische Flora und Fauna wird im Haus der in Goldisthal ein-
drucksvoll erlebbar gemacht

Haus der Natur –  
Das besondere Naturerlebnis 
Entdecken Sie die natürlichen 
Gegebenheiten des Oberen 
Schwarzatales entlang einer 
multimedialen Tagesreise in den Wald.
Die Ausstellung ist kindgerecht und 
vermittelt Umweltbildung spielerisch

Goldberg 2
98746 Goldisthal
www.hausdernatur-goldisthal.de

Mi. – So.: 10 – 17 Uhr
Montag, Dienstag geschlossen

Fotos: Ole B.

Luftbild Goldisthal
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Ein besonderer Anziehungspunkt für alle Generationen ist das 
Haus der Natur. Der historische Fachwerkbau des ehemaligen 
Gasthauses „Zum fröhlichen Mann“ aus dem frühen 18. Jahr-
hundert wurde liebevoll restauriert und dient heute in neuer 
Funktion dazu, den Wald als unseren Partner wieder zu entde-
cken. Hier, unweit des Rennsteigs, erfährt man alles rund um 
Flora und Fauna des oberen Schwarzatales. Auch Regionalge-
schichte wird durch die lebensecht anmutenden historischen 
Personen vermittelt, welche noch immer zu Tisch in der alten 
Wirtsstube verweilen und aus vergangenen Tagen berichten.

Das Haus der Natur im Herzen von Goldisthal

Was die umliegende Natur 
hier alles zu bieten hat wird 
per Film eingeleitet, bevor 
man sich auf den Weg begibt, 
die einzelnen Mitmach-Statio-
nen und Aha-Effekte der Dau-
erausstellung zu erkunden: 
Entdecke die rätselhafte Welt 
der Pilze! Erkenne wie viele 
Nachkommen einer Eiche ein 
solch mächtiger Baum wer-

den, wie deren Vorgänger! Hilf dabei, den Waldboden aufzuräu-
men, oder sei Naturdetektiv und begib dich auf Fährtensuche! 
Die natürlichen Gegebenheiten der Region - im Haus der Natur 
Goldisthal durch einen umfangreichen Präparatbestand plas-
tisch dargestellt und entsprechend inhaltlich aufbereitet - laden 
vor allem Familien und Schulklassen, aber auch Naturinteres-
sierte und Wanderer aller Altersstufen zum Staunen, Mitmachen 
und Verweilen ein. Begleitet wird der Besuch durch eine Ausstel-
lungsrallye, welche in den Sommermonaten auch in den Außen-
bereich verlagert wird. Hier erfährt man ab Mai Wissenswertes 
über verschiedene Nutzungsmöglichkeiten der Wasserkraft, 
welche nach Voranmeldung durch Schauvorführungen an den 
Modellanlagen „Pumpspeicherwerk“ und „Schiffsschleuse“ ver-
innerlicht werden können.

Besucher im Pumpspeicherwerk Goldisthal bestaunen das Mo-
dell der Anlage

Tipp: Nutzen Sie den Besuch im Haus der Natur doch für eine 
geführte Wanderung entlang der Spuren des Altbergbaus oder 
erkunde die umliegende Region auf einem der zahlreichen zerti-
fizierten Wanderwege. 

Die Einstiegsadresse ist der Goldberg 2! Übrigens wird im Haus 
der Natur auch für das leibliche Wohl gesorgt. Im gemütlichen 
Café im Ambiente des 18. Jahrhunderts werden dauerhaft Tee 
oder Kaffee, sowie in den Thüringer Ferienwochen historische 
Speisen einfacher Waldarbeiterfamilien um 1750 gereicht (www.
hausdernatur-goldisthal.de).

Im Außenbereich des PSW laden Wasserspiele und Sitzmög-
lichkeiten zum Verweilen ein.

Prägend für Goldisthal und seine Umgebung ist das Pumpspei-
cherwerk (PSW). Nach ersten Arbeiten am PSW Goldisthal in 
den Jahren 1974/75 und einem Abrunden des Projektes im Jahr 
1981 wurden 1989 die Planungen zum Weiterbau wieder aufge-
nommen. 1997 erfolgte der Stollenanschlag für den Zufahrts-
stollen des Kavernenkraftwerks. Seit der Inbetriebnahme des 
PSW 2003 sind das Kraftwerk und die Gemeinde durch ihren Na-
men untrennbar miteinander verbunden. 

Das PSW Goldisthal ist mit einer installierten Leistung von 1060 
Megawatt und einem Fassungsvermögen von 12 Millionen Ku-
bikmetern Arbeitswasser das größte seiner Art in Deutschland 
und das modernste in Europa. Mehr als 6.000 Besucher neh-
men jedes Jahr an den Kraftwerksführungen teil. Sie sind nach 
schriftlicher Voranfrage von Montag bis Mittwoch, 09:30 und 
12:00 Uhr, außer an Feiertagen, möglich.

Vattenfall Europe Generation AG 
SW Goldisthal 
Am Rotseifenbach 
98746 Goldisthal 
Telefon: 036781/33 22 10

Texte und Bilder: Landratsamt Sonneberg, Pressestelle

Mehr zu Goldisthal finden Interessierte unter  
www.goldisthal.de.

Ihr Landkreis Sonneberg 
in Thüringen!

Immer einen Besuch wert:
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Ein herzliches Dankeschön
Am 7. August erschien mir der rettende Engel in Gestalt von 
Schwester Ilona der Praxis Dr. Scholz als ich mit offenem 
Bruch auf der Straße lag. Sie versorgte mich bevor der  
Rettungsdienst kam.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei ihr,  
bei Sanitätern und Notarzt, bei meiner  
hilfsbereiten Nachbarschaft – die mir  
stets eine große Stütze ist – und bei jenen,  
die mich so gut versorgt haben.
Erika Hesselbach-Mieke

Danke

Joachim Rebhan (DJ-WUM-)

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil 0172 7930303
Tel. 036764 80899 

look.wum@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

WEITER,
immer weiter!
Trainerlegenden der Bundesliga 
über die Kunst des Aufhörens

Von Erik Wegener

Interviews mit: Ottmar Hitzfeld, 
Huub Stevens, Peter Neururer, 
Benno Möhlmann, Jürgen Röber  
und Rudi Bommer

Bestellungen beim Verlag unter:
buch@wittich-herbstein.de · Telefon: 06643 / 9627 - 383
271 Seiten · 34 Fotos · ISBN-Nummer: 978-3-86595-692-7

12,50 €

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

www.keramik-tierfiguren.de

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz
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TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0



AMTSBLATT der Gemeinde Föritztal | Nr. 9/2020� Anzeigenteil  - 36 -

LKW mit Ladekran (Kranarbeiten/Schalengreifer/Holzzange)
Schüttguttransporte •  Brennholztransporte  • Baggerarbeiten
Abbrucharbeiten • Garten-u. Landschaftsbau
                                   • Grüngutannahmestelle Judenbach
Komposterde (gesiebt/ungesiebt) • Winterdienst

LKW mit Ladekran (Kranarbeiten/Schalengreifer/Holzzange)
Schüttguttransporte •  Brennholztransporte  • Baggerarbeiten
Abbrucharbeiten • Garten-u. Landschaftsbau
                                   • Grüngutannahmestelle Judenbach
Komposterde (gesiebt/ungesiebt) • Winterdienst

••••
Bernd Bätz · Alte Handelsstr. 179 A  

96524 Föritztal / OT Judenbach
Tel. 0151 / 25 37 12 41 · Fax 0 36 75 / 46 92 34

E-Mail: bernd-baetz@gmx.de
www.facebook.com/BB-Service-Dienstleistungen-Transport

•

BBService Dienstleistungen
TransportBBService Dienstleistungen
Transport

Baumfällungen 

Sonneberger Straße 5 
+ Hofwiese 6

96524 Föritztal
OT Neuhaus-Schierschnitz

036764 - 72 270

R e i c h h a l t i g e s  A n g e b o t  a n
T h ü r i n g e r  S p e z i a l i t ä t e n  a u s  
I h r e m  F l e i s c h e r f a c h g e s c h ä f t

J e d e n  F r e i t a g  u n s e r e  G u t e n

B r a t w ü r s t e  d i r e k t  v o m  R o s t  !

Plattenservice
für Ihre Feier

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Team der Fleischerei Heublein

Mario u. Sandro Höfner
Sattelpaßstraße 68
96524 Föritztal
OT Neuenbau

• Maurer- u. Betonarbeiten • Innen- u. Außenputzarbeiten • Badsanierung 
• Fliesenlege u. Trockenbauarbeiten • Altbausanierung u. Kellertrockenlegung

• Schornsteinsanierung • Neubauten • Erd- u. P�asterbauarbeiten 
und vieles mehr  

www.hoefner-bau.de
Tel.: 03675 - 42 32 46
Fax: 03675 - 42 32 40
info@hoefner-bau.de

HOFNER
BAU UNTERNEHMEN

Meisterbetrieb
GbRüber          Jahre

Erfahrung !
30

036764/80 49 80
Termine nach 
Vereinbarung

www.mundschatz.de
info@mundschatz.de
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Tel. 03675 - 74 47 13

Jürgen Weisheit
 Meisterbetrieb der Innung

Dorfstraße 30
96524 Föritztal/OT Jagdshof 

Info@weisheit-bautischlerei.de
www.weisheit-bautischlerei.de

 • Holztreppen • Innenausbau • Vordächer   

 • Haus- und Zimmertüren 

 • Holz- und Kunststo�-Fenster

 • Rolläden • Insektenschutz

I HR HAARSTUD IOIHR HAARSTUD IOIHR HAARSTUD IOIHR HAARSTUD IO
Petra Schindhelm

03675 - 42 92 775

Wir bedienen Sie auch gerne in der Köppelsdorfer Str. 244
03675 - 42 79 66

Sie finden uns im Gemeindezentrum
Judenbach, Bellershöhe 1

jeweils Mittwoch und Donnerstag
von 9.oo - 18.oo Uhr 

96524 Neuhaus-Schierschnitz • Mark 12
steinmetzfirma-hopf@gmx.de 

036764 - 72 659 0160 - 970 740 94

• Grabmale• Fensterbänke
• Treppen• Restaurationen

SERVICE RUND UMS HAUS
Michael Döring

Alte Handelsstraße 187
96524 Föritztal

OT Judenbach

Mobil: 0171 -  472 6053
info@doering-baudienstleistungen.de

Fliesen - Platten- und Mosaikleger
Innenausbau • Trockenbau • Estricharbeiten

Erd- u. P�asterbau • Garten-u. Landschaftsbau

www.doering-baudienstleistungen.de

ACHTUNG • ACHTUNG • ACHTUNG !

OUTLET 
am Pikoplatz 1 • Sonneberg

mut.unser 

schließen wir zum 31. Oktober 2020
Ab sofort RAUS Verkauf !!!

Schnäppchen zwischen 5.- € und 50.- €
Viele Teile bis zu 70% und 80% reduziert

Schuhhaus und
Orthopädie - Schuhtechnik

Chr.-Hammerschmidt-Straße 67  • 96355 Kleintettau
Tel.: 09269 - 496 • Fax 09269 - 1517 • www.kappelt-schuhe.de

• Orthopädische Maßschuhe • Konfektionsschuhe
• Einlagen nach Maß • Sporteinlagen • Reparaturen

• Elektronische Fußdruckmessung

Reparaturannahme auch bei 
Frau Zörkler im „LADLE“

Coburger Str. 18 • 98743 Gräfenthal
Tel.: 03 67 03 - 80 494

KAPPELT
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ambulanter P�egedienst
in Nordbayern + Südthüringen

96355 Tettau • Tel.: 09269 / 98 69 180 • Fax. 09269 / 98 69 182
p�egeohnegrenzen@gmail.com • www.p�egedienst-tettau.de

Wir sind für Sie unterwegs in:
Gemeinde Tettau, Kleintettau, Alexanderhütte, Sattelgrund, Langenau, Schauberg
Gemeinde Föritztal, Föritz, Heinersdorf, Jagdshof, Judenbach, Mönchsberg, Neuenbau
Gemeinde Steinbach am Wald, Windheim, Buchbach, Kehbach
Sonneberg Oberland, Spechtsbrunn, Hasenthal, Vorwerk, Haselbach, Schneidemühle

Oder in Zukunft auch bei Ihnen !  Fragen Sie uns !!

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Jubiläumsrabatten und bis zu 1200 Euro

mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 9.750,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg/m2 ab 10.250,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 7.280,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 4.480,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 6.550,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 12.400,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Ullrich, 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos 
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus, 
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Jubiläumsaktion 2020!
Dach & Fassade

22
Jahre

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell und 
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins! 

Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, um Ihr Bauvorhaben zu 
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach, einen neuen Anstrich  
und Reinigung bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E! 
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Stromlose Kläranlagen
LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

BAUEN  >  WOHNEN  >  LEBEN
BAUEN &

WOHNEN
Wärme- und Schallschutz
 – bei geringem Arbeitsaufwand

Keine Frage: Jedes Bestandshaus kommt irgendwann in die 
Jahre. Meist sind steigende Heizkosten ein Zeichen dafür, dass 
die Dämmung von Fassade oder Dach nicht mehr ganz zeitge-
mäß ist und über eine Sanierung nachgedacht werden sollte. 
Wer sich hier für das Verfahren der Einblasdämmung entschei-
det, kann mit wenig Aufwand eine messbare Verbesserung der 
Dämmwerte erzielen. Einblasdämmstoffe, z. B. aus Stein- oder 
Glaswolle werden dabei via Luftdruck in Hohlschichten – etwa 
von zweischaligem Mauerwerk, Holzrahmenbau, Geschossde-
cke oder Dachkonstruktion – eingeblasen, und zwar über kleine 
Löcher in Wand oder Decke. Eine großformatige Öffnung von 
Bauteilen findet nicht statt, weshalb sich die Technik sogar 
für einen Einsatz im Denkmalschutz eignet. Die  eingeblasene 
Dämmschicht bringt eine effektive Verbesserung der U-Werte 
mit sich, was sich wiederum positiv auf die Heizkosten auswirkt. 
Und nicht nur das: Auch die Luftschallübertragung lässt sich ver-
ringern, im Gebäude wird es spürbar ruhiger. Als Sicherheits-Plus 
sind Dämmmaterialien wie Steinwolle mit einem Schmelzpunkt 
über 1.000 Grad Celsius nicht brennbar. Das heißt, die Feuerwi-
derstandsfähigkeit der Bauteile verbessert sich. 

Mehr unter www.ecofibre.de und www.homeplaza.de.	 epr

Foto: epr/Ecofibre.de
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Sonneberg | Rathenaustr. 2

Jederzeit für Sie erreichbar.

Gemeinsam werden schwere Wege leichter

Als erfahrene Trauerbegleiter und Trauerredner ist es unsere 

verantwortungsvolle Aufgabe, Sie in der schweren Zeit des 

Abschiednehmens von einem geliebten Menschen zu begleiten.

Telefon 03675 4275577

SERVICE & DIENSTLEISTUNGEN
MICHAEL BUTZ

Auch für den privaten Bereich!
Service & Dienstleistungen
Michael Butz
Am Lindenbach 29
96515 Sonneberg

Telefon: +49-3675-401920
Telefax: +49-3675-401921 
E-Mail: info@butz-son.de
Web: www.d-mv24.de

Garten- und Landschaftspflege     
Hausmeisterdienst   
Renovierungen / Entrümpelungen      
Malerarbeiten      
Baumaschinenvermietung
Winterdienst

Ihre Immobilie rundum optimal betreut
IHR Profi für Servicedienstleistungen:

Heizung Sanitär−− −− Solar

Inh.: Stefan Heublein
0160 / 96 37 09 10
036764 / 81 99 91
hk-haustechnik@gmx.de

Am Föritzgrund 9
96524 Föritztal / OT Gefell

Komplettbäder • alternatives Heizen

Stefan Heublein
GmbH

Die EINBAUKÜCHE vom Pro� !!

Schießhausstraße 1
96524 Föritztal  
OT Neuhaus-Schierschnitz

Mit Leidenschaft geplant 
und Kompetent ausgeführt !

Ihr Partner in Sachen 
Küche !

g e r b e r @ k u e c h e n . d e
036764 / 80 170

Küchen Creation
Küchen mit Format


